
In eigener Sache: 
Liebe Leserinnen und Leser. Nichts ist
beständiger als der Wandel – diese alte
griechische Erkenntnis (Heraklit) ist
längst auch bei uns angekommen. Wir,
das Odenwälder Journal, gehen unserer
wöchentliche Aufgabe, Sie, liebe Lese-
rinnen und Leser, mit aktuellen und
wichtigen Informationen aus Ihrer Re-
gion zu versorgen, mit großer Freude
nach. Aktuelle Entwicklungen zwingen
aber auch uns zu hinterfragen, ob die
ökonomischen Rahmenbedingungen es
noch erlauben, überall eine kostenlose
wöchentliche Wochenzeitung in alle
Haushalte zuzustellen. Besonders die

rasant steigenden Energiekosten sowie
die Preisentwicklung beim Papier, aber
auch die Kosten für die Zustellung er-
möglichen es uns nicht mehr, unsere
Teilausgabe des Odenwälder Journals,
die Ausgabe „Vorderer Odenwald“ kos-
tendeckend fortzuführen. Aus diesem
Grund werden wir mit dieser Ausgabe
die Produktion dieser Ausgabe einstel-
len. Wir danken hiermit unseren lang-
jährigen Kunden und Wegbegleitern
sehr herzlich. 
Gänzlich auf das Odenwälder Journal
verzichten müssen Sie nicht. Auf
www.odw-journal.de können Sie sich
tagesaktuell über die neuesten Entwick-
lungen und Geschehnisse in ganz Süd-
hessen informieren. In digitaler Form
lesen Sie hier, was die Region bewegt
und was wichtig ist. Von daher werden
wir uns nicht ganz von Ihnen verab-
schieden, sondern wechseln nur die

Kommunikationsplattformen. Und
wenn Sie unsere Odenwälder Journal
Printausgabe weiterhin digital am Bild-
schirm lesen möchten, dann empfehlen
wir Ihnen unbedingt die online-Anmel-
dung für unseren ePaper-Versand.

Ab 13. Oktober die Zeitung vor allen
anderen lesen! Hier anmelden für unse-
ren neuen ePaper-Versand.
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Aktion: Wir berechnen Ihre KfZ-Versicherung 
günstiger ─ garantiert!

Meldungen

l Naturstein
             l Pflasterarbeiten 

l Teichbau
             l Pflege  

l Rollrasen
             l Baumfällungen
GARTEN Neu- u. Umgestaltungen
Obstbaum-Gehölzschnitt

Frank Klemt Gartengestaltung
Obergasse 1-3  

64397 Modautal-Lützelbach
Tel. 0 62 54 / 30 98 181
Mobil 01 70 / 934 16 74 

www.gartengestaltung-frank-klemt.de

Wissenswert für jedes Alter:
Das Generationen-Journal mit
Interessantem für Jung und Alt

Seite 5

Inspiration? 

400 m2  
Ausstellung  

erwarten  
Sie!

SSISIESIE SIE MSIE MASIE MACSIE MACHSIE MACHESIE MACHENSIE MACHEN SIE MACHEN USIE MACHEN URSIE MACHEN URLSIE MACHEN URLASIE MACHEN URLAUSIE MACHEN URLAUBSIE MACHEN URLAUB SIE MACHEN URLAUB 
UUNUNDUND UND WUND WIUND WIRUND WIR UND WIR IUND WIR IHUND WIR IHRUND WIR IHR UND WIR IHR BUND WIR IHR BAUND WIR IHR BADUND WIR IHR BAD
Sie fahren in den Urlaub und wir realisieren bei Ihnen 
Zuhause ihr neues Bad. Pünktlich – Versprochen!
Das gibt es nicht? Doch! Bei uns.
Rufen Sie uns gleich an. Wir beraten Sie gerne.

Hirschbachstraße 72 
64354 Reinheim 
06162 9628-0 
www.richter-reinheim.de

Vierteljahrhundert geschafft:
Wochenmarkt in Höchst 
feiert Jubiläum

Seite 4

Ankauf von Sport- und
Sammlerwaffen,auch ganze 

Sammlungen sowie Waffen aller Art.

EWB vorhanden.„Seriös, zuverlässig und fair.“
Sofortige Barzahlung.

Angebote bitte an:
– Waffenstübchen –

L. Bäcker ▪ Heuweg 4, 67551 Worms
Tel. 0 62 41 / 3 69 47 34 ▪ Mobil 01 78 / 5 24 27 74

waffen-ankauf@web.de

24-Std.-Notdienst
(gebührenfrei)

 0 800 -  00 31 24 3
www.kanal-mueller.de

KANAL- UND
ROHRREINIGUNG

Rund um den Apfel:
Das zweite Kelterfest in 
Groß-Bieberau beginnt

Seite 6

Wie will ich leben?
Sonderteil Bauen und Wohnen

Seiten 10-11

Odenwälder
Grünschnittservice
Fällung & Schnitt von Bäumen & Sträuchern
Hecken und Wiesen • Spezialfällungen
Obstbaumschnitt • Grünschnittentsorgung
Grundstückspflege • Objektservice

Rasen vertikutieren • Totholzentfernung
HÄCKSELARBEITEN • BAUMSTUMPFENTFERNUNGEN
Hebebühnenarbeiten auf engstem Raum
im Gelände, an und in Gebäuden

Garten- und Landschaftsbau
Garten - Neu- und Umgestaltungen

Mauer + Pflasterarbeiten aus Beton od. Naturstein
Terrassen aus Holz oder Stein
Zaunbau • Bewässerungssysteme
Rollrasen • Pflanzarbeiten

Hochdruck-Reinigungsarbeiten
Wege, Mauern - alles wird wie neu!

Willste ebb’s, geh’ zu Eps !

Inhaber: H. J. Eps • ( 0170 - 52 54 52 1

Seit über

30 Jahre
n

gut
beraten !

Regenwasser - Nutzanlagenbau
Garten- Neu- und Umgestaltungen

Mauer + Pflasterarbeiten aus Beton od. Naturstein
Terrassen aus Holz oder Stein - Zaunbau 

Bewässerungssysteme - Rollrasen - Pflanzarbeiten

Trumpfheller  
Karosseriebau & Lackierung GmbH 

Hauptstraße 25 a 
64720 Michelstadt / Würzberg 
Telefon 0 60 61 / 73 30 1 
Telefax 0 60 61 / 73 31 9 
info@trumpfheller-karosseriebau.de 
www.trumpfheller-unfallservice.de 

  
        
      
  
    
   
    
  
      
      
    
    
    
  

Unser Leistungsangebot:
• Behebung von Karosserie- und Lackschäden einschließlich Dellenlifting
• Kunststoff-, Leder-, Vinyl- & Polsterreparaturen
• Windschutzscheiben-Steinschlag-Reparaturen
• Fahrzeugaufbereitung und Nano-Versiegelung
• Fahrzeugrestaurationen, Fahrzeugumbauten
• Klimatechnik und Klimaanlagendesinfektion
• Fahrzeugmechanik
• sachkundiger Einbau von pyrotechnischen Insassenschutzsystemen
• Regelmäßige Qualitätskontrolle durch die Dekra
• Ersatzfahrzeug im Versicherungsfall
• Reifenservice und Reifenmontage
• Verbindlicher EDV-gestützter Kostenvoranschlag
• Hagelschadeninstandsetzung

25 JAHRE • SEHEN • HÖREN • LEBEN
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Jubiläums-

Angebot

Dieburg • Groß-Umstadt • Michelstadt • Bad König
 0800/412 6000 • optik-hallmann.de

Kürbismarkt in Groß-Zimmern Seite 5 

www.odw-journal.de

Unfallflucht:
Vier Festnahmen
Roßdorf. In der Nacht zum Sams-
tag, 30. September, hat die Polizei
vier Männer vorläufig festgenom-
men. Gegen 1 Uhr ereignete sich
im Bereich der Dieburger Straße
und Erbacher Straße ein Verkehrs-
unfall mit Unfallflucht. 
Das flüchtige Auto wurde in der
Wingertstraße aufgefunden,
zudem sollen laut Polizei vier Per-
sonen davon weggelaufen sein.  
An einer Tankstelle in der Darm-
städter Straße nahm die Polizei
dann vier alkoholisierte Männer
im Alter von 21, 25, 27 und 45
Jahren vorläufig fest. Der Fahr-
zeugschlüssel für das Auto wurde
dabei gefunden. Da keiner Anga-
ben zum Fahrer machte, wurde
nach Rücksprache mit der Staats-
anwaltschaft Darmstadt bei allen
vier Männern eine Blutentnahme
durchgeführt. Die Polizisten stell-
ten unter anderem das Fahrzeug
sicher. Der entstandene Schaden
wird auf mehrere tausend Euro
geschätzt. red

Motorradfahrer
verletzt
Groß-Umstadt. Ein 52-jähriger
Motorradfahrer aus Michelstadt
fuhr am Montag, 2. Oktober, am
frühen Abend die B45 von Groß-
Umstadt in Richtung Höchst. In
einer langen Rechtskurve geriet er
vermutlich auf Grund zu hoher
Geschwindigkeit nach links von
der Fahrbahn ab, rutschte auf den
Grünstreifen und überschlug sich
mehrmals. Der 52-jährige Michel-
städter wurde verletzt. Das Motor-
rad wurde bei dem Unfall stark
beschädigt. red 

Odenwaldkreis. Zum 32. Mal findet
vom Freitag, 13., bis zum Sonntag, 15.
Oktober, der Odenwälder Bauernmarkt
täglich von 9 bis 18 Uhr auf dem Erba-
cher Wiesenmarktgelände statt. Der tra-
ditionelle Erzeugermarkt präsentiert
landwirtschaftliche Produkte aus dem
Odenwald und näherer Umgebung. Der
Markt beginnt bereits am Freitag um 9
Uhr. Die offizielle Eröffnung findet um
14 Uhr statt. 
Auf dem Markt können die Besucher al-
lerlei Leckereien verkosten und kaufen.
Angeboten werden Birnen, Äpfel,  Oden-
wälder Kartoffeln. Köstlichkeiten von ,
Essige, Öle oder Eingelegtes – für jeden
Geschmack ist etwas dabei. An einem
der vielen Essensstände können sich die
Gäste mit einer Lammbratwurst, beleg-
ten Wurstbrötchen, Geflügel-Burgern,
Dampfnudeln, Apfelsaft und Apfelwein
versorgen. Wild- und Rindfleisch aus
dem Odenwald, Lammfelle, Kräuter,
Bio-Gemüse und Herbstpflanzen sowie
frisch vor Ort gebackenes Brot runden
das regionale Angebot ab. Die Rettungs-
hundestaffel, die Jagdhornbläser sowie
Infostände aus der Region und der hei-

mischen Landwirtschaft werden vertre-
ten sein. 
Einem Korbflechter, Seiler und den
Woll-Spinnern können die Gäste bei der
Arbeit zusehen.  Alte und neue Traktoren
werden ausgestellt. Für die Unterhaltung
der Kinder ist ebenfalls gesorgt. Auch das
Kinderkarussell und die Schiffschaukel

dürften viele begeistern. Am Sonntag fin-
det um 9.30 Uhr ein ökumenischer Got-
tesdienst im Festzelt statt. Zusätzlich lädt
die Kreisstadt Erbach zu einem verkaufs-
offenen Sonntag ein. Der Eintritt auf den
Bauernmarkt ist frei. 
Infos unter: www.odenwaelder-direkt-
vermarkter.de. red

Leckeres regional produziert
Der Odenwälder Bauernmarkt bietet viele Köstlichkeiten

Ein ganzer Wagen voll regional produzierter Leckereien – dies und mehr erwartet
die Besucher. Foto: Matthias Mann 

stetter-lagerverkauf.de
Wer weniger Kosten hat, kann billiger verkaufen!
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Zustellreklamation
bitte an Tel: 06165 930-90

für Lützelbach, Höchst, 
Breuberg, Erbach, Michelstadt,
Mossautal, Oberzent, Landkreise 
Aschaffenburg und Miltenberg 

Matthias Mann
Telefon 0 61 65 / 93 09 50
Mobil 0176 / 64 65 79 93
m.mann@odw-journal.de

Ihre Ansprechpartner
für gewerbliche Anzeigen

für Gr. Umstadt, Dieburg, 
Gr. Zimmern, Reinheim, 
Roßdorf, Groß Bieberau,
Otzberg, Brensbach, 
Fischbachtal,
Fränkisch-Crumbach,
Reichelsheim, Bad König
und Brombachtal

Gaby Marberg
Telefon 0 61 65 / 93 09 46 
Mobil 01 51 / 75 08 16 78
g.marberg@odw-journal.de

Anzeigen-
annahme

anzeigen@odw-journal.de
Tel. 0 61 65 / 930 92

BEILAGEN-HINWEIS
Einem Teil unserer Auflage liegen Prospekte der folgenden Firmen bei:

Edeka, Action, Adler, Aldi, Alldrink, Autohaus Vögler, Bären Apotheke,
Blumen Welter, Denn’s Biomarkt, dm Drogerie, Expert Stommel, Fress-
napf, Fristo Erbach, Möbel Kempf, LIDL, Netto, NKD, Penny, Rossmann,
Tegut, Thomas Philipps, Toom Baumarkt, Nah&Gut, Marktkauf, Norma,

Segmüller

Verbin-
dung
zweier
Punkte
land-
wirtsch.
Arbeit
Aufein-
ander-
folgen-
des
hohe
Spiel-
karte

Tierfell

Ritter-
sitz

Lehrling
(Kw.)

besitz-
anzei-
gendes
Fürwort

Edel-
metall-
gewicht

Figur in
‚Wilhelm
Tell‘

kurz für:
an dem

scherz-
haft: US-
Soldaten

kosten-
lose
Leistung

englisch:
eins

eh. rus-
sische
Raum-
station

Salz-
gebäck

römi-
scher
Kaiser
† 68

stark
metall-
haltiges
Mineral

Wein-
pflanze

altrömi-
sche
Hundert-
schaft

Bewoh-
ner der
‚Grünen
Insel‘

arabisch:
Sohn

ital.
Rechts-
gelehrter
† 1220

Kfz-Z.
Steinfurt

ein
Kletter-
tier

großes
german.
Blas-
horn

Initialen
von
Ungerer

Schlaf-
stätte

persön-
liches
Fürwort
Segel-
kom-
mando:
wendet!

Sache,
Ange-
legen-
heit

Kfz-Z.
Ennepe

Gewürz

Erfolg
beim
Schießen

eng-
lische
Graf-
schaft

Flach-
land

  

Viel Spaß beim Rätseln wünscht:

www.thierolf.de
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Auflösung des Rätsels

Auflösung des Rätsels
und Sudoku vom 

29. September 2023

3
4
9
7
1
5
6
8
2

1
2
8
3
6
9
4
7
5

5
6
7
4
8
2
3
9
1

2
8
5
9
3
7
1
4
6

9
3
6
8
4
1
2
5
7

4
7
1
5
2
6
8
3
9

7
1
3
2
5
4
9
6
8

8
5
2
6
9
3
7
1
4

6
9
4
1
7
8
5
2
3

Tamy ist die
perfekte Hün-
din für eine Fa-
milie. Sie liebt
Kinder und ist
absolut offen.
Mit anderen
H u n d e n
kommt sie
sehr gut klar —
auch Katzen
sind kein Pro-
blem für sie.
Tamy ist
geimpft, ge-
chippt und
kastriert. Sie
ist drei Jahre alt, etwa 45 Zentimeter groß und wiegt 15
Kilogramm.

HOFFNUNGSVOLLE TIERBLICKE
www.htb-ev.de

Tel. 06068-4785493 oder 0162-2939838

Kalissi ist
eine nette
Katze, die
bislang nur
alleine in
der Woh-
nung gelebt
hat. Sie
m ö c h t e
mehr von
der Welt
sehen und
freut sich
auf eine Fa-
milie mit äl-
teren Kindern. Eine Zusammenführung mit Hund
oder Katze ist mit Geduld und Kenntnis möglich. Ka-
lissi braucht Herzmedikamente, die sie übers Futter
nimmt. Sie ist kastriert, geimpft und gechippt.

TIERE IN NOT ODENWALD
www.tiere-in-not-odenwald.de

Tel. 06063-939848

Zuhause gesucht

Tamy
Kalissi

Breuberger Burg bei Nacht
Käuzchenführung auch in besondere Bereiche
Breuberg. Die Burg bei Nacht er-
leben – das ist am Freitag, 13. Ok-
tober, möglich.  
Die Führung beginnt um 19.30

Uhr. Treffpunkt ist an der Rutsche
am Aufgang zur Burg. 
Die Burgführer begleiten die In-

teressierten mit Geschichte und
Geschichten um und in die Burg
hinein. Auch in Bereiche, die nor-
malerweise nicht zugänglich sind.  
Die „Käuz´chen-Führung“ kostet
jeweils für Erwachsene 7,50 Euro
und für Kinder 3,50 Euro.

Eintrittskarten unter anderem in
jeder Filiale der Volksbank Oden-
wald. 
Weitere Infos bei der Stadtver-

waltung Breuberg, Frau Krieger,
Tel.: 06163-70915, per mail:
burgfuehrung@breuberg.de. red 

Kino in der 
Stadthalle
Groß-Umstadt. Im Großen Saal
der Stadthalle werden am Mitt-
woch, 11. Oktober, „Lassie -Ein
neues Abenteuer“ und „Oppenhei-
mer“ gezeigt. Um 17 Uhr startet
„Lassie“ im Kino für Kinder. An-
schließend läuft um 20 Uhr der
Film „Oppenheimer“. 
Der Eintritt kostet sechs Euro pro
Kind und acht Euro pro Erwach-
senen. Karten sind an der Kasse
erhältlich. 
Veranstalter sind die Stadt Groß-
Umstadt und Cine-Max GmbH,
Hanau. red 

Top 3 der Woche auf der Facebook-Seite 
des Odenwälder Journals

27. September bis 2. Oktober

Film zeigt Schönheit
des Odenwalds
(Odenwaldkreis, 29. September)

Top1

Top2
Bushaltestellen 
außer Gefecht
(Michelstadt, 28. September)

Top3
Verkehrsstreitigkeit
artet aus
(Michelstadt, 28. September)

Journal onl1ne

Mümling als
Wirtschaftsfaktor
Höchst. Der Verein für Heimat-
geschichte organisiert am Don-
nerstag, 12. Oktober, einen
Vortrag über die „Mümling als
Wirtschaftsfaktor“. Um 19 Uhr
geht es im Hotel Lust am Bahn-
hof los.
Die Geografin, Zoologin und
Landschaftsführerin Silke Hable
wird in einem Vortrag die dama-
lige Bedeutung der Mümling als
Wirtschaftsfaktor nahebringen. 
Wegen Sanierungsarbeiten in der
Bahnhofstraße ist die Zufahrt
zum Bahnhof und zum Hotel Lust
aktuell nur über die Kellereistraße
möglich.
Weitere Informationen unter:
www.geschichtsverein-hoechst-
odenwald.de. red

A
propos

                   

Gruß aus Hessen
Man sollte nicht allzu inflationär
mit dem Begriff „Schicksalwah-
len“ umgehen. Bei der Hessen-
wahl ist das aber definitiv
angebracht. Nicht, dass wir in
Hessen ein Demokratieproblem
oder gar eine Destabilisierung des
politischen Systems zu fürchten
hätten. Nein, allen Prognosen zu-
folge scheint die die ganz große
Mehrheit der hessischen Wähler
und Wählerinnen dem demokrati-
schen Lager zugehörig zu sein.
Aber dennoch: Rechtspopulisti-
sche Tendenzen sind in ganz
Europa und ganz Deutschland auf
dem Vormarsch. Derzeit mehr
denn je, die Flüchtlingskrise und
der Krieg in der Ukraine tun da ihr
Übriges.  Einfache Antworten auf
komplexe Fragen stehen offen-
kundig wieder hoch im Kurs. Von
daher sind Wahlen in Krisenzeiten
immer von großer Bedeutung. An
diesem Sonntag können wir von
Hessen aus allen antidemokrati-
schen Tendenzen, allen Autokra-
ten dieser Welt den Stinkefinger
zeigen. Auch wenn es „nur“ Hes-
senwahlen sind. Sie sind von glo-
baler Bedeutung.

von Volker Zaborowski,
Chefredakteur
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RADIKAL  
REDUZIERT!

WENN WEG, 
DANN WEG!

OHNE WENN... ...UND ABER!

Spilger Obernburg | Römerstraße 115 | 63785 Obernburg am Main | Tel. 06022 5040 |  
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 10.00 – 19.00 Uhr, Sa. 10.00 – 18.00 Uhr | obernburg@xxxlutz.de 

Sparmaxx Großwallstadt | Einsteinstraße 6 | 63868 Großwallstadt | Tel. 06022 66010 |  
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 10.00 – 19.00 Uhr, Sa. 10.00 – 18.00 Uhr | obernburg@xxxlutz.de 

XXXLutz in Obernburg, Filiale der SP Wallstadt GmbH & Co. KG, Mergentheimer Straße 59, 97084 Würzburg.

WIRD

GRÖSSTER
RÄUMUNGS-
VERKAUF

ALLER ZEITEN!

7707070%%
BIS ZU AUF AUSSTELLUNGSSTÜCKE

02.10.2023   12:36:06

Reinheim. Viele Vereine klagen
über fehlenden Nachwuchs. So
kämpfte auch der Gewerbeverein
Reinheim um tatkräftige Vorstands-
mitglieder. Vor allem die führenden
Vorstandsposten wollten seit über
einem Jahr neu besetzt werden. Nun
ist Licht am Horizont zu sehen. Vor
Kurzem wurde bei einer sehr gut
besuchten, außerordentlichen Mit-
gliederversammlung der Vorstand
neu gewählt. Der Vorstand des Ge-
werbevereins Reinheim setzt sich
nun wie folgt zusammen: Ulrich
Diehl, Erster Vorsitzender, Gabriela
Knaut, komm. zweite Vorsitzende,
Peter Sawatzki, Rechner. Erweiter-
ter Vorstand: Britta Zulauf, Heidi
Nelius, Roman Gerlach und Thors-
ten Ihl. Bei der Mitgliederversamm-
lung wurde neben der Wahl des
Vorstandes über zahlreiche Projekte
gesprochen und unter anderem auch
beschlossen, dass der Reinheimer
Markt im nächsten Jahr am 15. und
16. Juni und, wie vor Corona ge-
wohnt, jährlich stattfinden wird. Der
Reinheimer Markt hatte nach der
langen Pause sehr guten Zuspruch.
Es waren rund 20.000 Besucher,
über 70 Aussteller, zehn Musik-
gruppen, die Freiwillige Feuerwehr
und viele andere lokale Vereine an
dem Erfolg beteiligt. Der Gewerbe-
verein Reinheim hat bis Ende des

Jahres einen Kerzenabend, Bleib-
Lokal Adventskalender, After-Work
Treffen auf der Agenda. Außerdem
soll die Vereinszeitung „Der Rein-
heimer“ ein neues Gesicht bekom-
men und ab November regelmäßig
erscheinen. Die Zeitung wird in den
Geschäften ausliegen und zudem an
alle Haushalte in Reinheim verteilt. 
Bürgermeister Manuel Feick, der an
der Mitgliederversammlung anwe-
send war, schien sichtlich erleich-
tert, dass der Gewerbeverein in
Reinheim weiter bestehen kann: 
„Es ist besonders positiv anzusehen,
dass der Gewerbeverein in Rein-
heim ein neues tatkräftiges Team
hat. In vielen Gemeinden im Land-
kreis sind die Gewerbevereine
schon weggebrochen.“ Ulrich
Diehl bedankte sich über den Zu-

spruch und lobte die Stadt Reinheim
für die tolle Unterstützung beim
Reinheimer Markt, die er in diesem
Jahr zum ersten Mal erleben durfte.
red

Stellen sich gegen das Vereinssterben: der neue Vorstand des Gewer-
bevereins und Bürgermeister Manuel Feick (ganz rechts).

Foto: Gewerbeverein Reinheim

Engagiert gegen Vereinssterben
Neuer Vorstand im Gewerbeverein gewählt
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Kaufe gegen bar: Pkws, Busse,
Lkws, Geländewagen, Wohnmo-
bile, Pick-Up mit Mängeln u. viele
km ohne oder  mit TÜV, Motor
oder Getriebeschaden, suche
auch Agria. Tel. 0177 / 2802695
oder über WhatsApp 24 Std. erreichbar
o. per E-Mail: tufan_83@hotmail.de

Infrarot-Wärmekabinen
direkt vom Hersteller
TÜV-geprüfte Technik

Sonderanfertigung möglich.
Sofort ab Lager lieferbar !

Grieser • Brombachtal
Tel. 06063/50040

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen 

Telefon 03944-36160 
www.wm-aw.de  Fa.

Optimal Markt
KFZ-Ankauf

Wohnmobil

   
  

  
    

   

UNFALLWAGENWOHNMOBIL MOTORRAD

   
  

  
    

   

PKW GELÄNDEWAGENBUSSE

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



ACHTUNG: Sie erhalten keine Rechnung. 

Der Betrag muss bar oder durch Abbuchung bezahlt werden.

Anzeigen-Bestellschein
l BITTE IN DRUCKSCHRIFT SCHREIBEN l
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FLOHMARKT
69483 Wald-Michelbach
Sonntag, 8. Okt.

BAD KÖNIG
See Flohmarkt
AM KURPARKSEE
ALLE REDEN DAVON - WIR
LEBEN NACHHALTIGKEIT
Samstag, 14. Okt. u.
Sonntag, 15. Okt.
INFO: Tel./AB/Fax 06163/9358608
www.lawamaerkte.de

Lützelbach zu vermieten: Barrie-
refreie 3 ZKB Neubauwhg., Tlb,
Balkon/Terrasse, Waschmaschine
in der Whg., Fahrradabstellmög-
lichkeit. HZ: Luftwärmepumpe, PV-
Anlage.   Wohnung_vermietung

@freenet.de

Vermietung Sonstiges
Kaufe Kleidung und Bücher  von
A - Z, Puppen, Porzellan, Sammel-
tassen, Zinn und Besteck, Näh-
Schreibmaschinen, Münzen, Mo-
deschmuck und Uhren von Privat.

Tel. 0178 / 6790864
Kaufe Autos

PKW, Busse, LKW, Geländewagen, 
Wohnwagen/- mobile, Traktoren, 

Bagger, auch mit Mängeln.
Zustand egal. 

Bitte alles anbieten, Zahle bar und Fair. 
24 Stunden errechbar!

06157/ 9168006
0177/ 31 05303

  
    

   
 

  
    

    
  

  

  
   

     
    

     
   

  

 

24 Stunden erreichbar!

    
   

   
  

       
  

 
  

KFZ BAR ANKAUF 
Alle Fahrzeuge 

PKW‘s  Busse, Geländewagen,  
Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer, 

Traktoren, Bagger.
Alles anbieten! 

(Baujahr, Km, Zustand egal). 
Sofort  Jederzeit erreichbar. 

06158 - 6086988
0173 - 3087449

  
   

     
    

     
   

  

 

    
   

   
  

       
  

 
  

  
    

   
 

  
    

    
  

  

SUCHE FAHRZEUGE 
PKW‘s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobile etc. für Export,  

Zustand egal, zahle Höchstpreise 
Sofort Bargeld, bitte alles  

anbieten, jederzeit erreichbar. 

0151/ 7187 2306
06258/5089921

 

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate   06108 -
9154213

Haushaltsauflösungen, Kleinum-
züge, Umzüge, Lasttaxi, Sperrmüll,
Renovierungen zum günstigen
Preis  06150-590216 o. 0171-
3146823

Ankauf von:
Pelzen, Alt.- u. Bruchgold, Zahn-
gold, Goldschmuck, Münzen,
Perrücken, Puppen, Leder- und
Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Ferngläser, Bleikristalle,
Bilder, Zinn, Modeschmuck, Sil-
berbesteck, Bernsteinschmuck,
Krüge, Teppiche, Porzellan,
Schallplatten, Nähmaschine, Bü-
cher, Uhren, Möbel, Gardinen,
auch Haushaltsauflösungen, kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt so-
wie Werteinschätzung. Zahle ab-
solute Höchstpreise, 100% seri-
ös u. diskret, Barabwicklung vor
Ort von Mo.-So. 8.00-20.00 Uhr
  06104/9879935

1A Trapezbleche auf Maß
direkt v. Hersteller.
5% online Rabatt + Lieferung 
bundesweit

03685/40914-0
www.dachbleche24-shop.de

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller
Art, Kleidung, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan, Blei-
kristall, Uhren, Alt- und Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mode-
schmuck, Teppiche, Brücken, Krü-
ge, Münzen, Bernstein, Silber aller
Art, Silberbesteck, , Leder- und
Krokotaschen, Antiquitäten, Mes-
sing, Gardinen, Möbel, Schallplat-
ten, Zinn, Ferngläser, Puppen,
Briefmarken. Kompl. Nachlässe
aus Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose Beratung u. Wertschätzung.
Zahle bar vor Ort. Täglich: 7.30 -
21 Uhr, auch am Wochenende.
 069 - 59772692

Ich reinige und/oder repariere
Ihre Dachrinne. Zuverlässig
  0174 8386162

Erbach. Grauen Wolken trotzen
können Kinder ab acht Jahre bei
einem Workshop in der Muse-
umswerkstatt: Am Montag, 23.
Oktober, von 11 bis 12.30 Uhr
lösen die Teilnehmer ein Quiz im
Deutschen Elfenbeinmuseum und
fertigen im Anschluss unter fach-
licher Leitung ihren persönlichen
Anhänger aus pflanzlichem El-
fenbeinersatz. 
Am Dienstag, 24. Oktober, bas-
teln Kinder von sechs bis zehn
Jahren nach einer Führung durch
den Rittersaal ihr eigenes Wap-
penschild und erhalten anschlie-
ßend von „ihrer königlichen
Hoheit“ den Ritterschlag im
Schloss. 
Mithilfe von historischen Druck-
werkzeugen entstehen am Mitt-
woch, 25. Oktober, individuelle
Anhänger aus Metallfolie. Die

Handwerkskunst setzt glanzvolle
Akzente und ist für Kinder und
Jugendliche ab acht Jahren geeig-
net. Zum Abschluss zeigt das
Schlossgespenst „Luidschi“ am
Donnerstag, 26. Oktober, dem
etwas jüngeren Publikum sein
Zuhause und erzählt von seinen

Abenteuern im Schloss. Kreativ
werden dürfen auch Erwachsene.
In einem zweitägigen Workshop
am Samstag, 14., und Sonntag,
15. Oktober, fertigen die Teilneh-
mer nach alter Handwerkskunst
edle Kostbarkeiten aus der Tagua-
nuss oder den Zähnen des vor
10.000 Jahren ausgestorbenen
Wollhaarmammuts. Hinter den
Schlossmauern nimmt eine The-
menführung am Freitag, 27. Ok-
tober, die Sammlung abnormer
und kolossaler Geweihe sowie die
Gewehrkammer mit Handfeuer-
waffen vom 16. bis ins 19. Jahr-
hundert in den Fokus. 
Infos auf der Webseite: www.
h t t p s : / / www. s c h l o e s s e r -
hessen.de/schloss-erbach. 
Anmeldung unter: schloss-er-
bach@schloesser-hessen.com
oder per Tel.: 06062-809360. red

Schmuckunikate aus pflanzlichen
Elfenbeinalternativen. 

Foto: © SG 

Bunter Herbst im Schloss
Kinder und Erwachsene können Handwerk üben

Odenwaldkreis. Im Namen der
SPD Odenwaldkreis hat der Di-
rektkandidat der SPD für den
Odenwaldkreis, Rüdiger Hol-
schuh, Strafanzeige gegen Unbe-
kannt wegen des Diebstahls von
Wahlplakaten und Bannern ge-
stellt. 
In den Nachtstunden von Mitt-
woch, 27., auf Donnerstag, 28.
September, wurden insgesamt 15
Wahlplakate und ein Banner der
SPD beziehungsweise des Kandi-
daten für den Odenwaldkreis ge-
stohlen. 
Betroffen sind die Gemeinden
Beerfelden, Gammelsbach und
Hetzbach in Oberzent. 
Am Wochenende wurde laut Pres-
semeldung der SPD-Landtag von
Rüdiger Holschuh auch in Mi-
chelstadt-Stockheim der Diebstahl

von Wahlplakaten beobachtet. 
Dies sei umso ärgerlicher, als auch
die Landtagswahl von Spenden
und Mitgliedsbeiträgen finanziert
wird, so Holschuh in der Presse-
mitteilung. 
Weiter heißt es in der in der Pres-
semeldung: „Freie Wahlen sind
ein Geschenk, das nicht hoch
genug bewertet werden kann. Die
Kandidaten, die sich einer Wahl
stellen, und die Unterstützer
haben Respekt verdient.
Kritik gehört in einer Demokra-

tie dazu und ist im politischen
Diskurs selbstverständlich. Dieb-
stahl, Sachbeschädigung und
menschenverachtende Kommen-
tare können hingegen nicht Be-
standteil sein.“ 
Hinweise zu Beschädigungen an:
UB.odenwald@spd.de. red 

Beschädigte Plakate
Strafantrag gegen Unbekannt von SPD

Sprechstunde des
Bürgermeisters
Reinheim. Am Montag, 9. Okto-
ber, gibt es um 17 Uhr eine On-
line-Sprechstunde mit
Bürgermeister Manuel Feick. 
Zur Teilnahme loggen sich die In-
teressierten in Facebook ein und
gehen auf den Account „Manuel
Feick – Bürgermeister der Stadt
Reinheim“. Dort startet das Live-
Video. red

Zukünftiges Wohnen
Vortrag von Prof. Dr. Andreas Pfnür
Erbach. Zur Herbstzeit findet ein
Vortrag am Donnerstag, 19. Ok-
tober, ab 19 Uhr im Haus der
Energie statt. Prof. Dr. Andreas
Pfnür vom Fachgebiet Immobi-
lienwirtschaft und Baubetriebs-
wirtschaftslehre der TU
Darmstadt zeigt die Konsequen-
zen aus einer empirischen Studie
für das Leben und Arbeiten.
Schwerpunkt seines Vortrags ist
die Auswirkung zukünftiger Ent-
wicklungen auf die Immobilien-

märkte im Odenwald. Wachsen-
des Umweltbewusstsein, Digitali-
sierung, soziodemografischer
Wandel, Urbanisierung und wach-
sende staatliche Eingriffe verän-
dern die Anforderungen privater
Haushalte an das Wohnen aktuell
in einem Ausmaß wie seit der
Wiedervereinigung nicht mehr.
Details und Anmeldung unter:
https://www.odenwald-akade-
mie.de/event/wohnen-veraendert-
sich/. red 

Klappstuhlkonzert
im Lustgarten 
Erbach.Am Freitag, 20. Oktober,
findet ein weiteres Klappstuhl-
konzert im Lustgarten statt.  
Das Akustik-Duo Dr. Soul & Mr.
Blues lädt ab 19 Uhr zu einem
stimmungsvollen Abend ein.  
Die beiden Musiker bieten „klas-
sische“ Akustik-Songs von Simon
& Garfunkel, Creedence Clear-
water Revival oder Neil Young
über Rock ‘n Roll bis zu Neuinter-
pretationen von Hits der Beatles
oder den Doors. 
Der Eintritt zum Konzert ist kos-
tenlos. Die Zuhörer müssen nur
ihren eigenen Stuhl mitbringen
und können sich ihren Platz selbst
aussuchen.  
Die Idee zu den Klappstuhlkon-

zerten entstammt der Gruppe
„Lustgartenbelebung“ aus dem
Bürgerbeteiligungsprozess „Le-
bendiges Erbach“. red 

journalOdenwälder

Auch auf facebook
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WIR BERATEN 
SIE GERNE!
WIR BERATEN 
SIE GERNE!
WIR BERATEN 
SIE GERNE!

Ober-Ramstädter-Weg 37 | 64354 Reinheim | Tel.: 06162 2274 | 
www.dachdeckerei-martin.de | go@dachdeckerei-martin.de

30 Jahre

Spessartstraße 26
64846 Groß-Zimmern

DIE ESTRICHSPEZIALISTEN!

Wir werden von renommierten Bauträgern und Architekten empfohlen!

E-Mail: info@lf-estrichbau.de • Internet: www.lf-estrichbau.de

Telefon   0 60 71 / 95 17 41
Fax        0 60 71 / 95 17 42
Handy    01 72 / 6 99 12 11

mit Hobbykünstlerausstellung
in der Mehrzweckhalle

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

14. + 15. Okt. 2023

KÜRBISMARKT
GROSS-ZIMMNER

Öffnungszeiten 
Halle:  Samstag 14.10. von 15 bis 19 Uhr

Plätze: Samstag 14.10. Infostände von 15 bis 19 Uhr
Kulinarische Stände von 15 bis 24 Uhr

Sonntag 15.10. Plätze und Halle von 11 bis 18 Uhr

Kürbismarkt in Groß-Zimmern stimmt auf den Herbst ein 
Musik und Aussteller auf Plätzen und in der Mehrzweckhalle 
Groß-Zimmern.Der Herbst ist gekom-
men und mit ihm der nun schon traditio-
nelle Kürbismarkt. In der Regel findet
dieser schon seit vielen Jahren am zwei-
ten Oktoberwochenende statt, dieses
Jahr am Samstag, 14., und Sonntag, 15.
Oktober. Aufgrund der Wahlen zum
Hessischen Landtag wird das beliebte
Herbstfest in diesem Jahr eine Woche
später vom Verein “bel(i)ebt Groß-Zim-
mern”, mit Unterstützung der Gemeinde
Groß-Zimmern, gefeiert. Musste in den
vergangenen beiden Jahren aufgrund der
Corona-Pandemie die Anzahl der Stände
der Hobbykünstler in der Halle reduziert
werden, so kann in diesem Jahr wieder
aus den Vollen geschöpft werden. Fast

50 Aussteller werden an beiden Markt-
tagen ihre Waren anbieten. Im Freien
gibts es wieder zahlreiche kulinarische
Angebote sowie Infostände aus Vereinen
und Institutionen sowie weitere Stände
aus dem Bereich Kunstgewerbe. 
An beiden Tagen erwartet die Besucher
ein ausgewogenes Programm aus den
Bereichen Musik und Kleinkunst sowie
vielfältige Angebote für die kleinsten
Marktbesucher.  
Mit dabei sind auch wieder Delegatio-
nen aus den Partnergemeinden Rignano
sull`Arno (Italien), St.-Fargeau-Pont-
hirry (Frankreich) und Kriva Palanka
(Nordmazedonien). Sie werden sich
wieder im europäischen Dorf am Kerb-

brunnen präsentieren. Dort wird zur Er-
öffnung des Marktes am Samstag um 15
Uhr statt Wasser Bier aus dem Brunnen
sprudeln. Anschließend erwartet die Be-
sucher ein abwechslungsreiches Pro-
gramm mit Live-Musik und
Schattentheater. Die Infostände und die
Hobbykünstlerausstellung in der Halle
schließen um 19 Uhr. Auf dem Platz
geht es dann bis Mitternacht weiter. 
Am Sonntag öffnen die Marktstände

auf dem Platz und in der Halle um 11
Uhr. Zum Programmstart ist nach vielen
Jahren Pause wieder der Trommeldon-
ner der Albert-Schweitzer-Schule zu
hören. Walk-Acts der Stelzenläuferinnen
„De deux“, ein vielfältiges Angebot für

Kinder wie eine Kletterwand, eine Rol-
lenrutsche, ein Kinderkarussell, Auffüh-
rungen des Tatüt-Theaters sowie
Live-Musik verschiedener Bands sorgen
über den gesamten Sonntag hinweg für
beschwingte Unterhaltung. 
Erstmals seit vielen Jahren wird es wie-
der einen Kürbiswettbewerb geben, der
über die Schulen und Kindertagesstätten
aus Groß- und Klein-Zimmern ausge-
schrieben wurde.  
Am Kürbismarktsamstag Uhr können

die Kürbisse in der Zeit von 15 bis 17
Uhr an der Bühne auf dem Rathausplatz
abgegeben werden. Die schönsten Kür-
bisse werden prämiert. Die Preisverlei-
hung erfolgt dann am Sonntag um 17.30

Uhr auf der Bühne vor dem Rathaus 
Gegen 18 Uhr geht der Kürbismarkt

dann zu Ende. 

Die Johanniter
Immer in Ihrer Nähe 
und für Sie da.

Für Ihre besten Jahre.

An 365 Tagen im Jahr kommen unsere 
Mitarbeiter vom Hausnotruf, wenn Sie in Not 
geraten und unser Menüservice bringt Ihnen 
täglich frisches Essen auf den Tisch. 

�ir beraten Sie gerne�

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. 
Regionalverband Darmstadt-Dieburg
August-Horch-Str. 6
64807 Dieburg

Tel: 06071 2096 18
hnr.dadi@johanniter.de           
menue.dadi@johanniter.de

www.juh-da-di.de
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Stellenmarkt
Nebenbeschäftigung als Zeitungs-
zusteller für Jugendliche ab 13 
Jahren am Wohnort. Bei Interesse 
melden: 06104-49700

40-jährige Pflegehelferin aus Ru-
mänien sucht neue Betreuungs-
stelle in Privathaushalt! Ich be-
treue seit vielen Jahren ältere Men-
schen daheim. Weder trinke ich Al-
kohol, noch rauche ich Zigaretten.
Nur Langfristig! Bitte nur seriöse
Anfragen!   0621 - 18060334,
01579 - 2452024

Gemeinde Höchst i. Odw.
Wir suchen ab sofort für das Betreuungsangebot an der
Schule an der Mümling 

1 Erzieher (w/m/d) in Vollzeit
Die vollständige Stellenausschreibung finden Sie im Internet unter
www.hoechst-i-odw.de

Bewerbungen an den 

Gemeindevorstand der Gemeinde Höchst i. Odw.
Personal & Ausbildung
Montmelianer Platz 4, 64739 Höchst i. Odw.
Tel.: 06163-70831 oder per E-Mail an info@hoechst-i-odw.de

www.odw-journal.de

Ich. Du. WIR.

Komm ins Team!
bewerbung@nrd.de / claudia.biebricher-andrick@nrd.de  
oder M: 0175 / 4966 222 / jobs.nrd.de

JETZT EINSTEIGEN !

Eine tolle Aufgabe direkt im Ostkreis Da-Di  

ohne lange Anfahrt nach Darmstadt. 

Heilerziehungsp�eger*in (m/w/d)

Erzieher*in (m/w/d)

Altenp�eger*in  

als Fachkraft oder Fallverantwortliche/r (m/w/d)

Unbefristet in Voll- oder Teilzeit • Standort Groß-Zimmern 

Vergütung nach AVR.HN

www.nrd.de

©
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ALLES AUS EINER HAND

Die komplette Organisation Ihres Bauvorhabens 

Photovoltaik- und Solaranlagen 

Erneuerbare Energien 

Badplanung und Bäderstudio 

Kundendienst

Heizungsanlagenbau

pektas.de pektas-immotion.de

2. Kelterfest startet
In Groß-Bieberau wird gefeiert
Groß-Bieberau. Am Sonntag,
15. Oktober, wird auf dem Ge-
lände des Geflügelzuchtvereins
„Im Briebel“ das Groß-Biebe-
rauer Kelterfest gefeiert. Der
Kulturverein Groß-Bieberau or-
ganisiert zum zweiten Mal das
Familienfest für „Jung und Alt“.
Von 11 bis 17 Uhr können die
Kinder selbst Apfelsaft an einer
Kelter pressen und genießen.
Trinkgefäße müssen dafür mit-
gebracht werden. Ein Pomologe
bestimmt die mitgebrachten Ap-
felsorten. Führungen in die Ge-
hege des Geflügelzuchtvereins
sind möglich. Informationen
rund um den Apfel, Leckeres
vom Grill, Getränke und diverse
Fischspezialitäten sorgen für
einen abwechslungsreichen Mit-
tagstisch. Kuchentheke, Kaffee
und Secco runden das kulinari-

sche Angebot ab. Der Imkerver-
ein Modautal und der NABU in-
formieren über Bienen und
Biber- und Naturschutz. Um 14
Uhr spielt der evangelische Po-
saunenchor Unterhaltungsmu-
sik. Die Landjugend bietet gegen
15.30 Uhr Tanzvorführungen
und Mitmachtänze an. Ein wun-
derbares Sonntagsprogramm
und gelebte Gemeinschaft er-
warten die Besucher: Informativ,
lecker und abwechslungsreich.
Auf dem Fahrrad oder zu Fuß er-
reichen die Gäste das abge-
sperrte Gelände direkt. 
Geparkt werden kann auf den
kostenfreien Parkplätzen am SV
Sportplatzgelände und in der
Umgebung.

2. Groß-Bieberauer Kelterfest 
am 15. Oktober 2023 

 

Das große Fest für „Jung & Alt“ 
von 11:00 Uhr – 17:00 Uhr auf dem Gelände des 

Geflügelzuchtvereins „Im Briebel“ 
 

Leckeres vom Grill, Fischspezialitäten, 
Kaffee und Kuchen, kühle Getränke, 
Trüffel & Secco und vieles mehr … 

 

 

 

 

 

 

Organisation: 
AG Kunst, Kultur & Gemeinschaft,  
Kulturverein Groß-Bieberau e.V.  
mit Unterstützung der Stadt Groß-Bieberau 

Klassisches Malerhandwerk • Ökologisches Bauen • Gestaltende Techniken
  Fachwerksanierung • Wärmedämmung • Stahl-Leichtbau • Vergolden
 Kirchenmalerei • Restaurieren • Innenausbau • Stuckieren • Verputzen

steula.comRufen Sie uns an.

T +49 (0) 6162 91 17 80 • F +49 (0) 6162 91 17 89 • E info@steula.com
Jahnstraße 44 • 64401 Groß-Bieberau

Handwerk
im Blut

 
Wir stellen ein und freuen uns auf Sie: 
 
Wäre dies interessant für Sie? 
 
Für unsere Filiale in Fischbachtal und/oder 
Modautal, suchen wir noch eine/n Verkäufer/in 
(m/w/d) in Voll- und/oder Teilzeit. 
 
Kommissionierer (m/w/d) in Teilzeit für unsere 
Tiefkühlkommission von Dienstag bis Samstag  
ab 10 Uhr, zwischen 4 und 6 Stunden täglich im 
Wochenwechsel. Eine Woche arbeiten, eine 
Woche aussetzen. Ausnahme Urlaubs- und 
Krankenvertretung 
 
Ihre Bewerbungen telefonisch oder schriftlich 
richten Sie bitte an: 

Bäckerei Schellhaas GmbH & Co.KG 
Marktstraße 50, 64401 Groß-Bieberau 
Telefon: 06162/3361 
info@baeckerei-schellhaas.de 

                                                     

Brennendes Auto:
Ein Toter 
Fischbachtal. Am Freitagabend,
29. September, meldeten Zeugen
gegen 23.25 Uhr ein brennendes
Fahrzeug im Ortsteil Nonrod.  
Nachdem die Feuerwehr das ge-
parkte Auto gelöscht hatte, wurde
darin eine Leiche gefunden.  
Laut Polizei gibt es bisher keine

Hinweise auf Fremdverschulden.
red 

E-Bikes gestohlen
Dieburg. In der Nacht zum Mitt-
woch, 27. September, verschaff-
ten sich Kriminelle laut Polizei
über das Dach Zugang in ein
Fahrradgeschäft in der Frankfurter
Straße. Dort stahlen die Täter
mehrere E-Bikes. Die Zahl der ge-
stohlenen E-Bikes und die Scha-
denshöhe müssen noch ermittelt
werden. 
Hinweise an Tel.: 06151-9690.

red 

Do-Sa ab 16 Uhr & So ab 14 Uhr
Frischer Federweißer, Zwiebel-
und Flammkuchen, Hausmacher

Spezialitäten und vieles mehr

Die Odenwälder Winzergenossenschaft eG
Riegelgartenweg 1 | 64823 Groß-Umstadt 
Tel. 06078 2349 | www.vinum-autmundis.de

Straußwirtschaft

23.09.-04.11.2023

Freitags Haxe, Fleischkäse
und Grindkopp im Wechsel

Qualität aus der Region

Mit dieser Anzeige gibt es 1 Glas Federweißer gratis. 
Gültig bis zum 15.10.2023.

Mittwochs 18 Uhr After Work Party
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Für Freunde der Blasmusik
Festival bietet Abwechslung mit fünf Kapellen
Odenwald. Freunde der Blasmu-
sik sollten sich schon jetzt Sonn-
tag, 15. Oktober, vormerken und
für die Zeit zwischen 11 und 18
Uhr einen Besuch im Volksbank
Atrium einplanen: Wo vor weni-
gen Wochen noch die „Spider
Murphy Gang“ vor über 1300 Be-
suchern für ordentlich Stimmung
sorgte, tun dies an dem Tag gleich
fünf Blaskapellen der Region: Sie
werden zeigen, dass Blasmusik
keineswegs altbacken ist, sondern
ebenso vielfältig wie mitreißend.
Ein Fest für die ganze Familie
wollen die Veranstalter, der Verein
Kulturforum Odenwald, damit
bieten. Der Eintritt ist frei und für
das leibliche Wohl wird auch
reichlich gesorgt sein.
Im vergangenen Jahr lebte auf Ini-
tiative des Vereins mit dem Kon-
zert „ABBA“ die Musik der
Kultband der 70er Jahre wieder
auf, in diesem Jahr die „Neue

Deutsche Welle“ mit der Spider
Murphy Gang, im kommenden
Jahr, am12. Juni 2024, ist ein Be-
nefizkonzert mit dem Heeresmu-
sikkorps aus Veitshöchheim
geplant: Mit einem breit gefächer-
ten Angebot will der Verein Kul-
turforum Odenwald alle
musikalischen Stile fördern und
damit möglichst viele Menschen
in der Region ansprechen.
Im Odenwald spielen insbeson-
dere auch Blaskapellen unter-
schiedlichster Art eine wichtige
Rolle: Junge Musiker finden sehr
häufig über Spielmannszüge, Po-
saunenchöre, Trachtengruppen
oder Blaskapellen den Einstieg in
die Musik. Und so freuen sich die
Veranstalter, dass mit der Blaska-
pelle Langen-Brombach, der
Gammelsbacher Blaskapelle, der
Trachtenkapelle Michelstadt, die
Feuerwehrkapelle Beerfelden und
der Freienstein Böhmischen

gleich fünf regionale Blasensem-
bles zugesagt haben.
Deren musikalische Bandbreite ist
groß: Von traditioneller böhmi-
scher Blasmusik mit Polka, aber
auch neuen Werken, über Spiel-
leutemusik bis hin zu stimmungs-
vollen Schlagern, Filmmusik und
sogar moderner Rockmusik reicht
das Repertoire der fünf Kapellen.
So wird für jeden Musikge-
schmack etwas dabei sein, sind
sich die Veranstalter sicher. 
Jede der fünf Kapellen wird eine
Stunde lang zu hören sein: Die
Blaskapelle aus Langen-Brom-
bach beginnt ihre Darbietung um
11 Uhr; die Gammelsbacher Blas-
kapelle nach kurzer Umbaupause
etwa um 12.30 Uhr. Danach fol-
gen die Trachtenkapelle Michel-
stadt (14 Uhr), die
Feuerwehrkapelle Beerfelden
(15.30 Uhr) und die Freienstein
Böhmische (ab 17 Uhr).

Anzeige

WIRD

ALLES MUSS 

RAUS 
BEI SPILGER & SPARMAXX

50%%AUF ALLE HAUSHALTSWAREN & ACCESSOIRES, TEPPICHE, 

GARDINEN, LEUCHTEN, BABY & KINDER SOWIE 

HEIMTEXTILIEN. 

AUF ALLES, WAS IN  DIE TASCHE PASST!

 
Schweinerückensteak vom Grill
mit Gemüse und Pommes frites, dazu Kräuterbutter 
Gültig vom 07.10. bis 14.10.2023, nur bei Spilger in Obernburg.

4,90
11,90

Spilger Obernburg | Römerstraße 115 | 63785 Obernburg am Main | Tel. 06022 5040 |  
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 10.00 – 19.00 Uhr, Sa. 10.00 – 18.00 Uhr | obernburg@xxxlutz.de 

Sparmaxx Großwallstadt | Einsteinstraße 6 | 63868 Großwallstadt | Tel. 06022 66010 |  
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 10.00 – 19.00 Uhr, Sa. 10.00 – 18.00 Uhr | obernburg@xxxlutz.de 

XXXLutz in Obernburg, Filiale der SP Wallstadt GmbH & Co. KG, Mergentheimer Straße 59, 97084 Würzburg.

OHNE WENN UND ABER!

02.10.2023   12:34:58

Neue Bestimmungen
Abgabe von Holz nur mit Nachweis
Groß-Umstadt. Seit Montag, 2.
Oktober, gelten beim Holzkontor
neue Abgabebestimmungen für
Brennholz.  
Brennholz für den privaten Ei-

genbedarf kann nur noch erwor-
ben werden, sofern dem
Holzkontor ein Brandstättennach-
weis vorliegt. 
Dieser muss zwingend unmittel-
bar während jedes Bestellvor-
gangs über das zur Verfügung
gestellte Formular hochgeladen
werden. Dabei ist es wichtig, dass
die Adresse des Bestellers mit der
Adresse des Brandstättennachwei-
ses identisch ist. 
Als Nachweis kann zum Beispiel
ein Nachweis über Brandstätten-
schau-Rechnung mit entsprechen-
dem Vermerk des
Schornsteinfegers-Rechnung über
Montage der Brandstätte mit In-
stallationsort dienen.  
Diese Maßnahme hat zum Ziel,

das knappe Gut „Brennholz“ le-
diglich denjenigen Personen zur
Verfügung zu stellen, welche es
im Eigenverbrauch nutzen wer-

den. Die jährliche Maximalmenge
je Haushalt und Kalenderjahr wird
je nach Brandstätte angepasst. 
Die Art der Brandstätte wird

während des Bestellprozesses ab-
gefragt. 
Mehrfachnennung sind möglich,
die Mengen werden nicht aufsum-
miert, der höchste Wert ist gültig: 
• Einzelraumfeuerung (Ofen,
Kamin) (zehn Festmeter je Haus-
halt und Kalenderjahr) 
• Kachelofen (zehn Festmeter je
Haushalt und Kalenderjahr)
• Einzelraumfeuerung (Ofen,
Kamin) mit Wassertasche (10 fm
je Haushalt und Kalenderjahr) 
• Scheitholzvergaser als Zentral-
heizung (20 fm je Haushalt und
Kalenderjahr) 
• Kombikessel –Scheitholzver-
gaser ergänzt um Holzpellets
(20 Festmeter je Haushalt und Ka-
lenderjahr) 
• Kombikessel –Scheitholzver-
gaser ergänzt um Öl oder Gas
(20 Festmeter je Haushalt und Ka-
lenderjahr) 
red 

Unfallflucht 
einmal anders
Groß-Umstadt. Am Freitag, 29.
September, gegen 17.30 Uhr gab
es eine Unfallflucht auf dem Park-
platz des DM-Drogeriemarktes in
der Georg-August-Zinn-Straße. 
Das Fahrzeug des Verursachers

war ein weißer Kleinwagen, der in
der Nähe eines Baumes abgestellt
war. Vermutlich wurde ein blauer
Kleinwagen beschädigt. An die-
sem können sich weiße Lackspu-
ren an der Fahrzeugfront
befinden. 
Der Geschädigte hat sich noch

nicht bei der Polizei gemeldet.
Gesucht werden auch Zeugen, die
den Unfall bemerkt haben. 
Die Verursacherin selbst hat sich
später bei der Polizei gemeldet. 
Hinweise an Tel.: 06071-96560.
red 

Termin 
verschoben
Groß-Umstadt. Der Termin des
Seniorennachmittags Kleestadt
wurde vom 15. Oktober auf Sonn-
tag, 29. Oktober, 14 Uhr verlegt.
Der Veranstaltungsort ist das Bür-
gerhaus Kleestadt. red 

Wildobstlehrpfad erhält Spende
Aktion „hr1-Greenteam“ wählte die Naturliebhaber aus

Brombachtal. Ausgewählt für
eine Spendenaktion wurde die
NABU-Ortsgruppe Bad
König/Zell um Claudia Scholz
und Jasmin Speier sowie die Re-
giogruppe Südhessen des Natur-
gartenvereins um Jürgen Schmidt
mit ihrem Projekt „Wildobstlehr-
pfad“ in Kirchbrombach. 
Für die Aktion „hr1-Greenteam“
von hr1 wurden die Naturliebha-
ber ausgewählt. 
Der hr1 war mit einem Reporter-
team und Moderatorin Simone
Reuthal vor Ort und berichtete
live im Programm. Für die Initia-
tive konnten Hörer in Rätselrun-

den eine Woche lang über 3.200
Euro erspielen und erhielten je-
weils zusätzlich 50 Euro für den
eigenen Geldbeutel. 
Alle Rätsel wurden gelöst und

dank der Spenden von Hörern
wurde ein Scheck in Höhe von
3.350 Euro überreicht. 
Die Initiatoren möchten mit dem
Wildobstlehrpfad Kindern und Er-
wachsenen zeigen, dass die Le-
bensmittel auch vor der Haustür
wachsen. 
Beispielhaft werden naturnahe

Bereiche, die als Lebensraum für
verschiedene Tierarten dienen, in
den Garten integriert. Dabei gehen

der menschliche Nutzen Hand in
Hand mit Artenschutz. 
Auf der umgestalteten Fläche

sollen sich Infos auf Schautafeln
befinden, ebenso sollen Work-
shops und pädagogische Ange-
bote stattfinden. 
Mit der Aktion „Greenteam“ un-
terstützt hr1 dieses Jahr wieder
grüne Projekte, die durch ihr En-
gagement und ihre Kreativität die
Region noch ein Stück lebenswer-
ter machen und dabei Umwelt und
Lebensräume schützen. 
Hörer können ihre grünen Pro-

jekte bis Anfang Oktober anmel-
den. Bis zum 20. Oktober stellt
hr1 wöchentlich jeweils eine Ini-
tiative vor. In dieser Zeit können
Hörerinnen und Hörer dann on air
in Quizrunden über 3.000 Euro
für das jeweilige Projekt der
Woche erspielen und sich dabei
auch 50 Euro für den eigenen
Geldbeutel sichern. red 

Arbeiten mit der grünen Natur. Foto: Marc Schmidt

Vollsperrung in
der Waldstraße
Michelstadt. Wegen Arbeiten am
Glasfasernetz ist seit Mittwoch,
4., bis Freitag, 13. Oktober, die
Waldstraße in Michelstadt ab der
Hausnummer 21 gesperrt.  
Die CityBus-Linien 1 und 2 kön-
nen in diesem Zeitraum den Stopp
„Waldstraße“ nicht bedienen. red 



Seite 8 Samstag, 7. Oktober 2023
  

               

  
  

  

 
   

  
 
   

jjojoujourjournjournajournaljournal
 

journal
 

journal
 Ü  

journal
 Ü   

journal
 Ü   

Odenwälder

      
    

  
  

   

    

  
    

      
    

  
  

       

     

           

 
  

         

     
     

  
    

 

    
      

     
         

     
    

   
        

    

   
  

   

 
 

 
   
    

    
     

       
         

  
  

 

 

           
           

         
         

        
            

         
      

        
       

          
          

        
     

         
        

        
 

   

   
    
     
    
  

     
     
    

     
     

     
  

   
    
    
     

     
    
   

     
    

     
 

 
   

      
     

     
  

   
    

    
   
   

   
     

     
     
     

    
   

     
   
    

    
   
  

 
  

             

Demenz
In Deutschland leiden zur Zeit
über eine Million Menschen an
Demenzerkrankungen. Man
schätzt, dass es in zwanzig Jah-
ren eventuell doppelt so viele Er-
krankungen geben könnte. Diese
schwerwiegende Persönlich-
keitsveränderung stellt nicht nur
für die Betroffenen und deren
Angehörige eine starke Belas-
tung dar, sondern wirkt sich auch
als immense Herausforderung
für die Gesellschaft und das Ge-
sundheitssystem aus. Obwohl
mit zunehmendem Alter immer
mehr Menschen dement werden,
stellt die Erkrankung keine typi-
sche Alterserscheinung dar, son-
dern einen langsam
fortschreitenden Prozess infolge
degenerativer Prozesse im Ge-
hirn – unabhängig vom hohen
Alter und auch bereits in der Le-
bensmitte möglich. Die Ein-
schränkungen betreffen das
Denken, die Lernfähigkeit, das
Gedächtnis, die Orientierungsfä-
higkeit, die Gefühlswahrneh-
mung und das Urteilsvermögen.
Zu Beginn versuchen die Betrof-
fenen oft, die Symptome zu
überspielen. 
Die Angehörigen bemerken die
Veränderung indes schon – meist
als „Altersvergesslichkeit“ de-
klariert. Durch hinzu kommende
Stadien wie Sprachstörungen,

Verlust emotionaler Kompeten-
zen und Orientierungsstörungen
können die dementen Menschen
ihren Alltag und das zwischen-
menschliche Miteinander immer
weniger meistern. Dabei macht
die Alzheimer-Demenz mit ca.
60 Prozent der Demenzerkrank-
ten die überwiegende Variante
aus. An zweiter Stelle steht die
Lewy-Demenz, bei der sich Ei-
weiß (Plaque) in den Nervenzel-
len ablagert und dadurch die
Reizleitung stört. Schließlich
können auch kleinere oder große
Hirninfarkte zum Ausfall der Ge-
dächtnisfunktionen führen. 
Hinsichtlich einer medikamentö-
sen Therapie werden Arznei-
stoffe eingesetzt, die die
Konzentration des Botenstoffes
Acetylcholin im Gehirn erhöhen.
Eine vollständige Heilung ist lei-
der bislang nicht möglich. Den
nichtmedikamentösen Thera-
pien, wie zum Beispiel Physio-
und Bewegungs-Therapie,
kommt bei alledem eine mindes-
tens gleichwertige Wichtigkeit
wie der Therapie mit Pharmaka
zu. Trotz der argen Mitbelastun-
gen kann schließlich auch das
zwischenmenschliche Umfeld
noch eines der heilendsten Maß-
nahmen bei Krankheit überhaupt
mit einbringen: Viel liebevolle
Zuwendung.
 In eigener Sache: Ich bitte
die geschätzte Leserschaft um
Verständnis, wenn ich mich be-
züglich individueller Beratung
auf mein Klientel in Lützelbach
beschränken muss. Überregional
häufen sich Anrufe, die ich leider
nicht alle bedienen kann. 
Daher bitte ich Sie, sich für wei-
tergehende Informationen ver-
trauensvoll an Ihre ebenbürtig
kompetente Stamm-Apotheke vor
Ort zu wenden.

 www.detti-lama.de

von Dr. Detlef Eichberg

Zu Dr. Detlef Eichberg

Dr. Detlef Eichberg ist 
promovierter Naturwissen-
schaftler und war von Juli
1981 bis Juli 2022 Inhaber
und Leiter einer Apotheke
in Lützelbach. Seit August
2021 verfasst der 70-Jäh-
rige an dieser Stelle Bei-
träge zu Gesundheits-
themen und allgemeinen
Lebensfragen. 8
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Dieses SUDOKU wird Ihnen präsentiert von:

15. Oktober
mit verkaufsoffenem

Sonntag
Bequeme Anreise mit der Odenwaldbahn

Wenn Sie eine private Kapital-
lebens- oder Rentenversicherung 
zwischen 1994 und 2007 abge-
schlossen haben, dann sollten Sie 
diesen Beitrag jetzt aufmerksam 
lesen – denn es geht um viel Geld!

In einem sensationellen Urteil hat 
der Bundesgerichtshof die Rechte 
von Versicherten massiv gestärkt und 
ermöglicht es Ihnen, sich Ihr Geld 
mit guter Verzinsung zurückzuholen, 
ohne Abzug der viel zu hohen Mak-
lerprovisionen und Verwaltungskos-
ten der Versicherungsgesellschaften. 
Das Beste dabei: Dies gilt auch für 
bereits ausbezahlte oder gekündigte 
Versicherungen. Auch hier können Sie 
nachträglich Tausende Euro zusätzlich 
vom Versicherer einfordern, selbst 
dann, wenn Ihnen Ihre Unterlagen
nicht mehr vollständig vorliegen.

Aufgrund mangelhafter Wider-
rufsbelehrungen in den Vertragstex-
ten sind viele Versicherungsverträge 
auch heute noch anfechtbar. Man 
nennt dies „ewiges Widerrufsrecht“. 

Bei einem Widerruf erhalten Sie – 
anders als bei der Kündigung – alle 
eingezahlten Beiträge ohne Abzug 
von Maklerprovisionen und Ver-
waltungskosten zurück. Und nicht 
nur das: Die Versicherung muss Sie 
auch an dem mit Ihrem Geld erziel-
ten Anlagegewinn beteiligen. So 
können Sie bis zu 150 % der ein-
gezahlten Beiträge zurückholen. Ein 
sattes Plus auf Ihrem Konto winkt!

Ob Ihr Vertrag betroffen ist, prüft 
zum Beispiel das Düsseldorfer 
Verbraucherportal helpcheck.de 
gratis und unverbindlich für Sie. Die 
Prüfung erfolgt auf Basis Hunderter 
Urteile datenbankgestützt und indi-
viduell durch spezialisierte Anwälte. 
Sie werden nach Vertragsprüfung 
beraten und können das Unter-
nehmen, sofern Sie wünschen, auf 
Erfolgsbasis mit der Durchsetzung 
Ihres Anspruchs beauftragen.

Das bedeutet für Sie: Sie können 
nur gewinnen, denn Sie bezahlen 
nur einen Anteil des für Sie bei Ihrer 
Versicherung erzielten Mehrwertes 
an das Verbraucherportal. Ein fairer 
Deal, denn das Geld, das Sie oh-
nehin von der Versicherung erhalten 
hätten, bleibt komplett unangetastet. 
Das Unternehmen hat bereits über 
50 Millionen Euro an seine Kunden 
ausbezahlt.

Die gratis Vertragsprüfung fi n-
den Sie hier: www.helpcheck.de/
geldregen

Lebensversicherungen-BGH-Urteil:

Geldregen für Versicherte!

Starkes Urteil für Versicherte. 
Foto: fotomek/stock.adobe.com

ANZEIGE

Serie von Straftaten
Brandstiftungen und Attacken
Reinheim/Ober-Ramstadt/Bad
Homburg. Zu einer Serie von
Straftaten kam es am Mittwoch,
27. September, an mehreren
Orten: 
Gegen 12 Uhr beschmierte laut

Polizei ein 25-Jähriger ein Ge-
bäude in Reinheim, Darmstädter
Straße, mit Farbe. Dann schüttete
er eine brennbare Flüssigkeit
gegen die Hauswand und zündete
sie an. In dem Gebäude befindet
sich auch ein Ärztezentrum. Der
Mann flüchtete mit einem Auto in
Richtung Ober-Ramstadt.  
An der Ortsdurchfahrt von Wem-
bach-Hahn stoppte er an einer
Blitzersäule, vergoß und entzün-
dete wieder brennbare Flüssigkeit. 
Beim Versuch, auch die gegen-
überliegende Blitzersäule zu be-
schädigen, wollte ihn ein
25-jähriger Anwohner aufhalten.

Der Anwohner wurde mit Reizgas
attackiert, dann flüchtete der An-
greifer zu Fuß.  
In Bad Homburg betrat der Mann
dann ein pharmazeutisches Unter-
nehmen in der Werner-Reimers-
Straße. Im Eingangsbereich
besprühte er einen Mitarbeiter mit
Reizgas und bedrohte ihn mit
einer Schreckschußwaffe. An-
schließend ging der Angreifer in
den ersten Stock und versuchte, an
mehreren Stellen Feuer zu legen,
aber ohne Erfolg. 

Die herbeigerufene Polizei
konnte den Mann widerstandslos
festnehmen. 
Bis jetzt ist die Höhe der Schä-

den nicht bekannt. 
Zu den Hintergründen und den

Zusammenhängen der Taten ist
derzeit ebenfalls nichts bekannt.
red 

Feierlicher Empfang der Rope Skipper 
Besondere Ehrung für besondere Sportler auf dem Kartoffelmarkt in Höchst
Höchst. Für ihre Erfolge bei den
Weltmeisterschaften wurde das
Rope-Skipping-Team der Turn-
abteilung des TSV Höchst am
Sonntag, 17. September, zusam-
men mit ihrer Trainerin Tamara
Bär auf dem Kartoffelmarkt bei
einem von Bürgermeister Horst
Bitsch organisierten Empfang ge-
feiert. 
Bürgermeister Horst Bitsch, Ers-
ter Beigeordneter Oliver Grobeis
für den Odenwaldkreis, TSV-
Vorsitzender Jens Fröhlich und
Sportkreisvorsitzender Wolfgang
Fröhlich würdigten noch einmal
die herausragenden sportlichen
Leistungen der TSV-Skipper Lea
Friedrich, Leni und Lilli Hall-
stein, Lilly und Moritz Kumpf,
Tabea Paul, Nina Schwardt und
Celine Yilmaz, die bei den Welt-
meisterschaften im Juli in Colo-
rado/USA mit drei
Goldmedaillen, einer Silberme-
daille und weiteren Top Ten-Plat-
zierungen überrascht hatten. 
Der TSV Höchst und die WM-

Teilnehmer nutzten die Gelegen-
heit, den anwesenden Unterstüt-
zern persönlich dafür zu danken,
dass sie einen finanziellen Beitrag
zu den hohen Flugkosten geleistet
und damit die Reise möglich ge-
macht haben. 
Eine besondere Ehrung für ihr

großes ehrenamtliches Engage-
ment wurde auch noch Trainerin
Tamara Bär zuteil, die auch die

Turnabteilung leitet. Als Urhebe-
rin des WM-Erfolgs, langjährige
Trainerin und Gründerin der
Rope Skipping Gruppe im TSV
Höchst erhielt sie aus den Händen
des Sportkreisvorsitzenden Wolf-
gang Fröhlich die bronzene Eh-
rennadel des Sportkreises
Odenwald. Ebenfalls mit einer
Ehrung überrascht wurde Bürger-
meister Horst Bitsch, der für sein

jahrzehntelanges ehrenamtliches
Wirken im TSV Höchst als Ju-
gendleiter, Trainer, Betreuer und
Abteilungsleiter der Tischtennis-
abteilung (2005-2011) sowie
Vorsitzender des TSV 1875
Höchst (2010-2021) mit einer der
höchsten sportlichen Auszeich-
nung in Hessen, der Ehrennadel
des Landessportbundes Hessen in
Gold, bedacht wurde. red 

Ein feierlicher Empfang der Rope-Skipper. Foto: Gemeinde Höchst

Ab dem 13.10. die Zeitung schon vor allen anderen lesen!
Hier anmelden für unseren neuen ePaper-Versand.
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Kalte Jahreszeit ist Virenzeit
Manche Viren können sich in dieser Zeit besser
verbreiten. Und wir halten uns wieder ver-
mehrt in Innenräumen auf. Nach Möglichkeit
sollte die Corona-Auffrischimpfung daher,
ähnlich wie die Grippeschutzimpfung, im
Herbst erfolgen. 

Zwei Impfungen an einem Termin
Ist für Sie die Corona-Auffrischimpfung und
die jährliche Grippeschutzimpfung emp-
fohlen, so können Sie sich an einem Termin
gegen beides impfen lassen.

Warum impfen?
Durch einen aktuellen Impfschutz wird das 
Risiko einer schweren Erkrankung deutlich 
vermindert. Der Corona-Impfschutz gegen 
eine schwere Erkrankung ist in den ersten 
Monaten nach der Impfung am höchsten 
und nimmt mit der Zeit ab. Daher wird 
bestimmten Personengruppen eine Auffrisch-
impfung – in der Regel mit einem Mindestab-
stand von 12 Monaten zur letzten Impfung 
oder Infektion – empfohlen.

Impfempfehlung: COVID-19-Auffrischimpfung
Die Ständige Impfkommission emp� ehlt für folgende 
Personengruppen eine Corona-Auffrischimpfung:

Mehr Informationen
Auch wenn Sie nicht zu den genannten 
Risikogruppen gehören, kann eine Impfung 
sinnvoll sein. Informieren Sie sich jetzt in 
Ihrer Hausarztpraxis oder Apotheke.

Personen ab 60 Jahren

Personen ab 6 Monaten mit 
erhöhtem Risiko aufgrund von 
Grunderkrankungen

Familienangehörige, enge Kontaktpersonen 
von Personen mit hohem Risiko

Bewohnerinnen und Bewohner in 
Einrichtungen der P� ege

Medizinisches und p� egendes Personal 
mit direktem Patientenkontakt

www.infektionsschutz.de/coronavirus
Mehr Informationen und den Corona-Impfcheck der BZgA � nden Sie unter: Machen Sie hier den 

Corona-Impfcheck:
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Ist Ihr Corona-Impfschutz 
noch aktuell?
Jetzt über die Auffrischimpfung 
informieren.

Und auch den
Grippeschutz
nicht vergessen.



(akz-o) War das Gäste-WC in frü-
heren Zeiten ein rein funktionaler
Raum, avanciert es heutzutage
zum Schmuckstück mit viel Kom-
fort. Dazu gehört auch der Wasch-
platz mit Waschbecken und
Waschtisch-Armatur. Innovative
Armaturen bieten eine Reihe von
Vorteilen, die nicht nur den Kom-
fort steigern, sondern auch hygie-
nische Standards verbessern.

Dabei werden berühungslose
Ausführungen immer beliebter.
Neben einer ansprechenden Optik
wird die Handhygiene gefördert
und ein Beitrag zum Wassersparen
geleistet. Häufig klein, aber den-
noch oho – unter dieser Prämisse
entstehen heutzutage moderne
Gästebäder. Immer häufiger gehö-
ren berührungslose Waschtisch-
Armaturen zur Ausstattung, denn
die Sensibilität für Handhygiene
hat sich auch in privaten Haushal-

ten stark erhöht. Zum Händewa-
schen wird der Wasserfluss via In-
frarot-Sensor ausgelöst. 
Die Elektronik registriert, wenn

sich eine Hand im Sensorfeld be-

findet, und löst den Wasserfluss
aus, der auch automatisch wieder
stoppt, sobald die Hand den Sen-
sor-Bereich verlässt. So fließt nur
so viel Wasser, wie auch wirklich
benötigt wird. Dank des optimier-
ten Wasserverbrauchs lässt sich

Geld sparen, im Vergleich zu re-
gulären Einhebelmischern bis zu
70 Prozent Wasser sowie Energie-
kosten – bei gleichbleibendem
Nutzungskomfort. Berührungs-
lose Armaturen sind aufgrund
ihrer einfachen Bedienung auch
für Menschen mit eingeschränkter
Mobilität und Kinder bestens ge-
eignet. Bei längerer Nichtnutzung,
etwa während des Urlaubs, steht
Wasser in den Leitungen. So kön-
nen sich gefährliche Bakterien,
wie zum Beispiel Legionellen, ex-
ponentiell vermehren und die
Trinkwasserinstallation kontami-
nieren. Elektronische Armaturen
können automatisch Stagnations-
spülungen durchführen, die poten-
ziell kontaminiertes Wasser
ausspülen.  Glatte Chromoberflä-
chen bieten wenig Angriffsfläche
für Kalk oder Schmutz, unterstrei-
chen die attraktive Optik und
fügen sich nahtlos in eine mo-
derne Architektur ein.

Seite 10 Samstag, 7. Oktober 2023
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Auf einen Blick! Ein WEGWEISER, der zu FACHLEUTEN führt

Odenwälder Brandschutz-Service e. K.
Gewerbepark Gräsig 24 • 64711 Erbach - 
Telefon 0 60 62 / 6 26 70 - Fax 6 26 50

www.obtech.de

Brandschutz / Feuerlöscher

Tema GmbH
Vinyl • Teppichboden • Läufer u. vieles mehr...
Hauptstraße 63 • 64753 Brombachtal
www.tema-boden.de  06063 500485

Bodenbeläge

B

Hornung Karosseriebau GmbH
Autolackierer-Fachbetrieb • Beschriftungen
Bahnhofstraße 57 - 64395 Brensbach/Wersau

Telefon 0 61 61 / 5 45 - Fax 4 54

Karosseriebau u. Lackiererei

K

H

Germann GmbH
Heizung - Sanitär - Service

64395 Brensbach, Darmst. Str. 58, Tel. 06161/512
Internet: www.germanngmbh.de
E-Mail: info@germanngmbh.de

Reiner Daum GmbH
Mitgliedsbetrieb der Fachinnung
Heizung - Sanitär - Spenglerei 

64750 Lützelbach, Tel. 06165/3561, Fax 912127

SCHÄFER
Heizungs- und Sanitärtechnik

64750 Lützelbach-Breitenbrunn — Tel. 06165/1326
E-Mail: info@schaefer-luetzelbach.de
Internet: www.schaefer-luetzelbach.de

Heizung

Eckhardt GmbH
64750 Lützelbach

Telefon 0 61 65 / 12 06
Liefert jederzeit - prompt und preiswert

BAUMBACH HÖRCOM
Erfahrung und Kompetenz für Ihr Gehör
Untere Marktstraße 9a • 64823 Groß-Umstadt

Telefon 0 60 78 / 7 49 14

Hörgeräte

Heizöl

E

L & Friedrich /Estrichbau GmbH
Geschäftsführer George Patrascu

Spessartstraße 26, 64846 Groß-Zimmern
Tel./Fax  06071/951741 (42) Mobil 0172-6991211

Estriche

Farbenhaus Bereiter
Friedhofstraße 5-7
64711 Erbach

Telefon 0 60 62 / 31 75 - Fax 6 17 12

Tapeten

T

F

Interesse an einem Eintrag
Ihrer Firma? Telefon 0 61 65 / 930 90

ELBA BEDACHUNGEN GmbH
Ausführung sämtl. Dacharbeiten

Asbestsanierung u. Entsorgung (TRGS 519)
64747 Breuberg - Mühlhäuser Straße 2

Telefon 0 61 65 / 64 00 - Fax 0 61 65 / 64 12

Dachdecker

D
Marksteiner GmbH Fliesen + Marmor

Verkauf und Verlegung
Zertifizierter Meisterbetrieb

Lessingstraße 20 • 64750 Lützelbach 
Tel. 0 61 65 / 17 33 • www.marksteiner.eu

Fliesen

Auf einen Blick! Ein WEGWEISER, der zu FACHLEUTEN führt
Grieser GmbH

Türen • Parkett • Laminat • Paneele u. vieles mehr...
Hauptstraße 63 • 64753 Brombachtal
www.grieser.de • 06063 50040

Holzhandel

Tema GmbH
Tapeten • Bodenbeläge und vieles mehr...
Hauptstraße 63 • 64753 Brombachtal
www.tema-boden.de  06063 500485

Tankschutz Heiztechnik Mengel
Fachbetrieb nach WHG (Wasserhaushaltsgesetz)

-Service rund um Ihre Öltankanlage-
Zeller Gewerbezentrum 6 - 64732 Bad König/Zell

06063 / 826 8060 - 24 Std. Notdienst

Tankschutz 

Auf einen Blick!
erscheint wieder am
11. November 2023

IHR STARKER PARTNER

Rund um Sanierung und Renovierung.

FÜR PROFIS 
UND PRIVAT

 

CUNY & FRIEDRICH GmbH Bauzentrum
Schillerstraße 11 • 64354 Reinheim • Tel.: 06162 9333-0 
reinheim@bauenundleben.com • www.bauenundleben.de/reinheim

CUNY & FRIEDRICH
06078 75 900 info@leers-immobilien.de www.leers-immobilien.de

Herzlich - Authentisch - Engagiert

Seit über 20 Jahren für Sie da!

 

Handhygiene und Wassersparen im Bad
Berührungslose Waschtisch-Armaturen schützen und nützen

Das „berührungslose“ Waschbecken mit Infrarot-Sensor.
Foto: Schell GmbH & Co. KG/akz-o

(akz-o) Wer das nächste Garten-
jahr ganz entspannt einläuten
möchte, setzt in den kalten Mona-
ten auf spezielle frostsichere Ar-
maturen und beugt so
Frostschäden vor. Für Besitzer
nicht gesicherter Außenwandar-
maturen kann das Frühlingserwa-
chen schnell zum Albtraum
werden, denn Schäden durch
Kälte und Frost zeigen sich oft
erst bei Tauwetter und können
verheerende Folgen für Mauer-
werk, Dämmung und Fassade
haben. Bleibt der Wasserschaden
längere Zeit unentdeckt, droht im
schlimmsten Fall eine teure Sanie-
rung. Gut gerüstet fürs Gartenjahr
sind Bauherren und Hausbesitzer

mit Außenarmaturen, die sicher
vor Frostschäden schützen und so
einen sorglosen Start in den Früh-
ling ermöglichen. Bei diesen Ar-
maturen öffnet sich nach jeder
Nutzung das innenliegende Belüf-
tungsventil und entleert die ge-
samte Armatur automatisch,
während Luft nachströmt. Wichtig
ist, dass vorher der Garten-
schlauch abgenommen wird,
damit das Wasser abfließen kann.
Eine hochwertige Verarbeitung
mit matt verchromter Oberfläche
der Wanddurchführung und einer
Schutzummantelung, die den
Kontakt zum Mauerwerk verhin-
dert, schützt die Armatur vor Kor-
rosion. 

Frostsicher im Winter
Sichere Armatur mit Kälteschutz



(akz-o) Die Wärmepumpen-Nach-
frage ist aufgrund der gestiegenen
Energiepreise und der Novelle des
Gebäudeenergiegesetzes (GEG)
ungebrochen und im Jahresver-
gleich mehr als doppelt so hoch.
Ab 2024 soll laut Heizungsgesetz
möglichst jede im Neubau einge-
baute Heizung zu 65 Prozent mit
erneuerbaren Energieträgern be-
trieben werden. Für viele Bauher-
ren ist die naheliegende Lösung
eine Wärmepumpe. Sie kann
zudem für die Sanierung von Be-
standsgebäuden infrage kommen.
Doch sie hat auch ihre Tücken.

Unterstützung durch Holz

Da die Wärmepumpe ihre Energie
aus der Umwelt (zum Beispiel
Luft) gewinnt, bedeutet dies: Je
kälter die Luft, desto mehr Strom
wird benötigt, um die enthaltene
Energie zu nutzen. Wird es im
Winter richtig kalt, springt zusätz-
lich ein Elektroheizstab als Wär-
meerzeuger ein, der

Stromverbrauch steigt enorm. Der
Wirkungsgrad verschlechtert sich
und die Pumpe arbeitet weder kli-
mafreundlich noch ökonomisch. 

Großes Plus Hybridsystem

Die Lösung heißt: hybrid heizen –
„bivalent“ im perfekten Duo mit

einer modernen Holzfeuerstätte.
In Häusern mit offenen Wohnräu-
men kann ein normaler Scheit-
holzofen ausreichen, um
beispielsweise eine Luft-Wasser-
Wärmepumpe zu unterstützen und
mehrere Räume zu beheizen.
Noch effizienter und für größere

Häuser geeignet ist die Kombina-
tion mit einem wasserführenden
Ofen, beispielsweise einem Ka-
chelofen oder Heizkamin. Dieser
speist seine Wärme in den zentra-
len Pufferspeicher, an den auch
die Wärmepumpe angeschlossen
ist – diese Entlastung senkt die
Stromkosten.

Moderne Zukunftswärme

Wer einen wasserführenden Holz-
ofen z. B. mit einer Luft-Wasser-
Wärmepumpe kombiniert, holt
sich regenerative, nachhaltige
Heiztechnik ins Haus. Das Holz-
feuer überbrückt die Sperrzeiten
der Wärmepumpe und liefert ga-
rantierte gemütliche Wärme auch
in der kalten Jahreszeit.

Seite 11Samstag, 7. Oktober 2023
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Telefon 06061/701-4280
www.volksbank-immobilien.online

Ein Haus -
viele Erben.
Was nun?
Wir kümmern uns darum!

Christoph Heider und Bodo Tilly, Geschäftsführer

• Einfamilienhäuser
• Zweifamilienhäuser
• Eigentumswohnungen

Wir suchen ständig
für ausgewählte Kunden hier in der Region 

Fuhrbetrieb • Abbruch- u. Baggerarbeiten
Baustoffhandel • Zisternenbau • Schwertransporte

64732 Bad König/Gumpersberg • Gumpersberger-Straße 13 
Telefon 0 61 63 / 34 58 oder 56 63 • Fax 0 61 63 / 34 59 

Mobil 0179 / 391 64 71
Internet: www.schantz-gmbh.de

WIR FÜHREN AUS: 
     l   Abbrucharbeiten aller Art 
     l   Erd- und Planierungsarbeiten 
     l   Wassergebundene Parkplätze
     l   Zisternenbau 
     l   Schwertransporte und 
          Feldwegebau

STÄNDIG AUF LAGER:
     l   Mutterboden • Mineralbeton
     l   Sand und Kies 
     l   BAUSTOFFHANDEL  l

Schimmel im Haus macht Mensch und Tier krank! Denken Sie an Ihre  
Gesundheit und die Ihrer Liebsten! Nach einer kostenlosen Analyse 
folgt die fachmännische Bauwerksabdichtung und setzt dem Albtraum 
Nässe/Schimmel ein Ende.

BSS Groß-Umstadt
Tel. 06078/9 67 94 95

Schimmelsanierung

Schimmel im Haus macht Mensch und Tier krank! Denken Sie an Ihre  
Gesundheit und die Ihrer Liebsten! Nach einer kostenlosen Analyse 
folgt die fachmännische Bauwerksabdichtung und setzt dem Albtraum 
Nässe

BSS Groß-UmstadtBSS Groß-Umstadt
Tel. 06078/9 67 94 95Tel. 06078/9 67 94 95

Feuchte Mauern und Gebäude müssen nicht sein!

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montage möglich
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

250 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Inspiration? 

400 m2  
Ausstellung  

erwarten  
Sie!

SIE MACHEN URLAUB 
UND WIR IHR BAD
Sie fahren in den Urlaub und wir realisieren bei Ihnen 
Zuhause ihr neues Bad. Pünktlich – Versprochen!
Das gibt es nicht? Doch! Bei uns.
Rufen Sie uns gleich an. Wir beraten Sie gerne.

Ihr Maler- &  
Verputzerteam

Sanierung Altbau

HW Verst GmbH  
Maler & Verputzer 
Lützelbach/Seckmauern
Tel. 0 93 72/52 54
www.verst-gmbh.de

Ralf König   
„Aus Alt macht Neu.  

Immer wieder eine  
Herausforderung,  
der wir uns gerne 

stellen.“

Dachausbau,  
Renovierung oder  

einfach nur mal  
ein neuer Anstrich?  

Informieren Sie sich bei uns 
über die vielen Möglichkeiten 

einer Renovierung.

Wir VERSTehen
unser Handwerk

meine -news.de
Partner

Hybrider Heizkomfort: Kachel-ofen entlastet Wärmepumpe – umwelt-
freundlich und stromsparend, besonders wenns kalt ist. 

Foto: AdK/www.kachelofenwelt.de/Gutbrod/akz-o

Modernes Heizen im cleveren Duett
Hybridsysteme ermöglichen niedrigere Stromkosten mit Wärmepumpe

(akz-o) Steigende Energiepreise
und die Debatte um Gasheizungen
und Wärmepumpen rücken auch
das Thema Photovoltaik wieder
stärker in den Fokus. Doch wel-
che Option haben eigentlich die-
jenigen, die sich keine Solarzellen
auf das Dach bauen können? So-
genannte Balkonkraftwerke sind
Mini-Solaranlagen, die am Bal-
kongeländer, an der Terrasse oder
der Fassade befestigt werden kön-
nen. Die kleinen Photovoltaik-Pa-
neele haben eine Leistung von bis
zu 600 Watt und können bis zu
280 Kilowattstunden Strom im
Jahr erzeugen. Damit decken sie
immerhin rund 10 bis 15 Prozent
des jährlichen Stromverbrauchs
eines 2-Personen-Haushalts.
Der Vermieter darf die Anlagen
nicht pauschal verbieten, sondern
lediglich bei baulichen Verände-
rungen Einspruch erheben. Es
empfiehlt sich der Einbau durch
eine Elektro-Fachfirma. Da die
Balkonkraftwerke wie eine Photo-
voltaik-Anlage auf dem Dach
nicht vor Witterung geschützt
sind, sollten sie ebenso wie diese
gegen die gängigen Gefahren ab-
gesichert werden. Dazu gehören
unter anderem Feuer, Sturm oder
Hagel sowie Diebstahl und die
Elementargefahren wie Starkre-
gen oder Schneedruck. „Ideal ist
es, wenn der Versicherungsschutz
bereits in die Hausratversicherung

integriert ist, so braucht man kei-
nen extra Vertrag. Wir haben diese
Lücke kürzlich geschlossen und
Balkonkraftwerke in unsere Pri-
vatSchutz-Tarife integriert“, er-
klärt Gabriel Gallinger,
Hausrat-Experte bei der Zurich
Versicherung. „Wichtig ist: Für
den Schutz durch die Hausratver-
sicherung muss das Balkonkraft-
werk am Balkon, an der Terrasse
oder außen am Gebäude befestigt
sein.“
Vor der Nutzung muss das Bal-

konkraftwerk aktuell noch dem
örtlichen Netzbetreiber und der
Bundesnetzagentur gemeldet wer-
den. Auch ein Zweirichtungszäh-
ler ist derzeit noch verpflichtend
einzubauen. Die Bundesregierung
plant aber, die Installation von
Balkonkraftwerken deutlich zu er-
leichtern. Das sogenannte Solar-
paket I soll idealerweise Anfang
2024 in Kraft treten und ver-
spricht unter anderem weniger
Bürokratie und eine mögliche hö-
here Leistung der Solaranlagen.

Kraftwerk auf dem Balkon
Mini-Solaranlagen können bis zu 280 Kw/h erzeugen

Solarstrom selbst produzieren. Foto: Zurich/akz-o



Seite 12 Samstag, 7. Oktober 2023
  

               

  
  

  

 
   

  
 
   

jjojoujourjournjournajournaljournal
 

journal
 

journal
 Ü  

journal
 Ü   

journal
 Ü   

Odenwälder

      
    

  
  

   

    

  
    

      
    

  
  

       

     

           

 
  

         

     
     

  
    

 

    
      

     
         

     
    

   
        

    

   
  

   

 
 

 
   
    

    
     

       
         

  
  

 

 

           
           

         
         

        
            

         
      

        
       

          
          

        
     

         
        

        
 

   

   
    
     
    
  

     
     
    

     
     

     
  

   
    
    
     

     
    
   

     
    

     
 

 
   

      
     

     
  

   
    

    
   
   

   
     

     
     
     

    
   

     
   
    

    
   
  

 
  

             

Werkstraße 27
64732 Bad König

Tel.: 06063 9594-0

www.senioren-wohnkonzepte.de

Kein Schneeräumen mehr
Leben in einer Seniorenresidenz
Nun fängt die arbeitsintensive
Zeit des Jahres wieder an. Die
Bäume verlieren ihr Laub, der
Garten muss winterfest gemacht
werden und voraussichtlich fällt
bald der erste Schnee. Mit zuneh-
mendem Alter fallen die notwen-
digen Arbeiten rund um Haus und
Garten immer schwerer. Dies ist
der ideale Zeitpunkt, um sich über
adäquate Wohnalternativen zu in-
formieren. 
Das Leben in einer Seniorenre-

sidenz ist eine Option, die viele
Möglichkeiten bietet. In der Se-
niorenresidenz Bad König stehen
den Bewohnern, zusätzlich zum
Basispaket, umfangreiche Ser-
viceleistungen zur Verfügung. Al-
tersbedingte Einschränkungen
können so aufgefangen werden
und Lebensqualität und Selbst-
ständigkeit bleiben erhalten.
Durch den im Haus ansässigen
Pflegedienst ist täglich eine 24-
stündige Rufbereitschaft gewähr-
leistet und kann durch die im
Zimmer installierten Notrufschal-
ter schnell aktiviert werden. Auch
an der Rezeption steht täglich ein
Ansprechpartner zur Verfügung. 
Ein weiterer großer Vorteil ist

die soziale Interaktion und Ge-
meinschaft des Residenzlebens.
In den Gemeinschaftsräumen,
beim Speisen im hauseigenen
Café & Restaurant „Parkblick“
oder bei den zahlreichen Veran-
staltungen können schnell Kon-
takte geknüpft werden. Auch für
die Angehörigen ist ein Einzug in
die Residenz eine Entlastung. Sie
wissen, dass ihre Lieben gut ver-
sorgt sind und sie, aber auch ihre

Angehörigen, wieder mehr Frei-
räume für eigene Bedürfnisse
haben. 
In der Residenz & Hotel „Am

Kurpark“ mit altersgerechter In-
frastruktur stehen 120 hochwer-
tige und stilvoll ausgestattete 2-
oder 3-Zimmer-Appartements zur
individuellen Einrichtung und in
bester Kurparklage zur Verfü-
gung. Das hauseigene Restaurant
mit angegliederter Küche bietet
täglich frisch zubereitete Speisen
und hausgemachten Kuchen an.
Von der Wohnungsreinigung bis
zum Hausmeisterdienst werden
den Bewohnern viele Alltags-
pflichten abgenommen. Ebenfalls
unter dem Dach der Residenz be-
finden sich ein Friseursalon, eine
Fußpflegepraxis und das „Resi-
denz-Lädchen“ für Ihren Einkauf. 
Sogar auf den eigenen PKW

kann man bequem verzichten.
Durch den hauseigene „Resi-
Bus“ sind Sie trotzdem mobil.
Regelmäßig fährt er wichtige
Haltepunkte in Bad König, Er-
bach und Michelstadt an. Übri-
gens: Viele Leistungen sind
bereits im Mietpreis inkludiert. 
Sind Sie neugierig geworden?

Gerne informieren wir Sie unter
Tel.: 06063 9594-0 oder per E-
Mail: info@seniorenresidenz-
badkoenig.de. Weitere
Informationen finden Sie auch im
Internet unter www.senioren-
wohnkonzepte.de oder testen Sie
uns und das Residenzleben ein-
fach, indem Sie ein paar Urlaubs-
tage in einem unserer
Hotel-Appartements verbringen.
Wir freuen uns auf Sie!

Anzeige

Ausgezeichnet unterwegs – 
Die Region Edersee begeistert 
Aktivurlauber als „Qualitätsregion 
Wanderbares Deutschland“ 
(epr) Wandern begeistert mit Nähe 
zur Natur, Bewegung für Körper und 
Geist und sozialem Miteinander, wes-
halb immer mehr Urlauber die Wan-
derschuhe schnüren. Eine großartige 
Auswahl bietet die Region Edersee 
mit dem Siegel „Qualitätsregion Wan-
derbares Deutschland“ – zugeschnit-
ten auf die Bedürfnisse von Groß und 
Klein präsentiert sich der Naturpark 
als Wander-Paradies. Urige Buchen-
wälder, glasklare Flüsse, bizarre Felsen 
säumen 16 Qualitätstouren sowie zwei 
mehrtägige Qualitätswanderwege. 
Auf dem Lichtenfelser Panoramaweg 
etwa wartet neben einer tollen Aussicht 
auf malerische Bachtäler und sanfte 
Hügel auch eine Übernachtung im 
Zelt mit Blick in die Sterne. Ursprüng-
lich wird es auf dem 66 km langen 
Urwaldsteig, der durch die Wald- und 
Wasserlandschaft des Edersees führt. 
Familien hingegen begeben sich auf 
Eddies Edersee Erlebnistour auf ein 
interaktives Abenteuer. Mehr zur hes-
sischen „Qualitätsregion Wanderbares 
Deutschland“, den Touren, Übernach-
tungs- und Freizeitangeboten unter 
www.reiseplaza.de/waldecker-land

Hier gibt’s Watt satt – Dangast 
lockt Wasserratten und Kulturfans 
gleichermaßen an die Nordsee
(epr) Innehalten, tief einatmen und 
Möwengesang und Wellen lauschen – 
dieser Mix macht den Urlaub an der 
Nordsee so einzigartig. Als südliches 
Tor zum Weltnaturerbe Wattenmeer 
bietet das Nordseebad Dangast Erho-
lungsuchenden perfekte Bedingungen, 
um Alltagsstress buchstäblich „abeb-
ben“ zu lassen. Die Nähe zu Meer und 
Strand ist es auch, dank der sich ein 
Aufenthalt hier so vielseitig gestalten 
lässt. Die Faszination des Nationalparks 
zieht Jung wie Alt gleichermaßen in 
den Bann. Bei Ebbe barfuß durch den 
Schlick stapfen und den Artenreich-
tum aufspüren: Erfahrene Guides laden 
dazu ein, den Lebensraum Wattenmeer 
hautnah zu erleben. Neben Strand- 
und Buddelspaß sollten unbedingt 
auch ein Besuch im DanGastQuell-
bad sowie eine Tour mit dem Aus-
fl ugsschiff Jantje auf keiner Urlaubsliste 
fehlen. Ob Galerien, das Künstlerhaus 
Franz Radziwill oder Kunstwerke aus 
Stein und Metall, in Dangast warten 
auch vielfältige Orte kultureller Begeg-
nung. Und die Dangaster Gastro nomie 
lockt hungrige Besucher mit fang-
frischen typisch friesischen Angebo-
ten. Watt‘n Urlaub! Mehr Infos unter 
www.reiseplaza.de/dangast

Foto: epr/Nordseebad Dangast

Auf den Spuren des Weidener 
Rotlicht-Königs – Heute idyllisch, 
war die Stadt in der Oberpfalz einst 
Schauplatz zahlreicher Verbrechen, 
denen True Crime Fans bei Führun-
gen auf die Spur gehen können
(epr) Idyllische Plätze, schmale 
Gassen, bunte Giebelhäuser prägen 
das Stadtbild von Weiden i.d. Ober-
pfalz. Wer käme da auf die Idee, dass 
der Ort einst Schauplatz zahlreicher 
Verbrechen war? Eines, das nie auf-
geklärt wurde, ist der mysteriöse Tod 
von Walter Klankermeier im Jahr 1982, 
der wegen der heißen Sex-Shows in 
seinen Nachtclubs bereits zu Lebzeiten 
bundesweit für Schlagzeilen sorgte. 
Zwei Monate nach seinem plötzlichen 
Verschwinden fand man seine Leiche 
in einem abgelegenen Waldstück. Hin-
gerichtet mit einem einzigen Schuss 
ins Herz. Hintergründe und weitere 
Details erfahren Besucher bei den Füh-
rungen – oder als Gast des Schau-
spiels „Pfui! Die Klankermeier-Saga“ 
des Landestheaters Oberpfalz. Noch 
mehr True Crime gibt es bei der Ver-
brecherstadtführung: Viele Täter aus 
Weiden haben Bekanntschaft mit dem 
hiesigen Gefängnis und dem Gericht 
gemacht, das sich im  Waldsassener 
Kasten befand. Bis in die 1930er-
Jahre wurden dort Todesurteile gefällt 
und vollzogen. Mehr Infos unter 
www.reiseplaza.de/stadt-weiden

Foto: epr/Heinrich Kowalski/Touristik Service Waldeck-
Ederbergland GmbHFoto: epr/Attersee-Attergau/Moritz-Ablinger

Tauchen in Österreichs größtem 
Binnensee – Der Attersee lockt 
Tauchbegeisterte mit einer Vielzahl 
reizvoller Tauchplätze
(epr) Die ausgezeichnete Wasserqua-
lität und eine intakte Natur machen 
den Attersee zu einem attraktiven 
Tauchrevier. Prähistorische Pfahlbau-
ten, Schiffswracks, ein imposanter 
Unterwasserwald und mehrere Auto-
wracks bieten sehr vielseitige und 
abwechslungsreiche Tauchziele. Je 
nach eigenem Können oder Erfah-
rung umfasst das Tauchrevier für 
Anfänger als auch geübte Taucher 
Exkursionen mit unterschiedlichen 
Schwierigkeitsstufen. Für Kinder gibt 
es Schnuppertauchgänge. Im Winter 
hat der Attersee einen ganz beson-
deren Reiz für Taucher, wenn das 
Wasser besonders klar ist und Sicht-
weiten bis zu 30 Meter üblich sind. 
Mehrere Tauchbasen entlang des Sees 
stellen zu jeder Jahreszeit Ausrüstung 
bereit und ermöglichen begleitete 
Tauchgänge. Kulturelle Höhepunkte, 
sportliche Aktivitäten, Wellness 
und ein umfassendes kulinarisches 
Angebot inmitten der landschaft-
lichen Schönheit des Salzkammer-
guts machen die Region zu einem 
beliebten Urlaubsziel. Mehr unter 
www.reiseplaza.de/attersee

Ohne Auto in den Urlaub – Zu Fuß, 
mit dem Rad oder per Bus und Bahn 
das wunderschöne Kärnten erleben
(epr) Steigende Spritpreise, Stau und 
ewiges Parkplatzsuchen: Im Alltag 
bedeutet Autofahren für viele Men-
schen Stress, von dem man beson-
ders im Urlaub abschalten möchte. 
Blöd nur, wenn dieser schon mit einer 
schier endlosen Kette an Bremslich-
tern und mehreren Kilometern Stop-

and-go beginnt. Entspannter gestaltet 
sich eine Anreise mit der Bahn. Auto-
frei in den Urlaub reisen kann man z. B. 
problemlos in den Süden Österreichs, 
denn in Kärnten profi tieren Anreisende 
von einem Abhol-Service vom Bahn-
hof zur Unterkunft. Dort liegen auch 
schon exklusive Gästekarten bereit, die 
den ganzen Urlaub das Ticket für Bahn 
und teilweise Bus ersetzen. Nun geht 
es ganz bequem ohne Parkplatzsuche 
zu einem der kristallklaren, trinkwas-
serreinen und teils türkisfarbenen Kärn-
tener Badeseen, auf Wandertour zu 
den höchsten Gipfeln Österreichs, wo 
einen malerische Alpe-Adria-Panora-
men zum Innehalten erwarten oder in 
kulinarischer Vorfreude ins Restaurant 
oder Café im nächsten Ort. Mehr unter 
www.reiseplaza.de/kaernten

Foto: epr/Kärnten Werbung

Naturnaher Mountainbike-
Fahrspaß – Der top gepfl egte 
TrailGround Brilon bietet rasante 
Action für die ganze Familie
(epr) Knackigen Fahrspaß für 
Mountain biker garantiert der kosten-
los nutzbare TrailGround Brilon. Direkt 
am Briloner Ortsrand starten die drei 
Single trail-Runden, die zwischen sieben 

und 17 Kilometer lang und sowohl 
für Anfänger als auch Profi s geeig-
net sind. Wer einfach mal reinschnup-
pern möchte in die Welt der Anstiege 
und Abfahrten, ist auf der Bilstein-
Runde und dem Gipfel-Trail prima auf-
gehoben. Ambitionierte Mountainbiker 
wagen sich an die Drei-Berge-Runde, 
die längste Strecke, die über alle Trails 
im TrailGround führt. Cool: Auf den 
schmalen Singletrail-Abschnitten aller 
drei Strecken fi nden sich nicht nur 
viele natürliche Hürden wie Baumwur-
zeln und Bodenwellen, sondern auch 
angelegte Hindernisse wie Kurven und 
sogenannte Kicker, also kleine Stufen, 
die es zu überrollen oder zu umfah-
ren gilt. Weitere Infos gibt es unter 
www.reiseplaza.de/brilon-olsberg

Fotos: epr/Tourismus Brilon Olsberg/Dennis Stratmann

Der TrailGround Brilon 
punktet mit schönen 
Naturerlebnissen zwischen 
schattigen Wäldern und 
tollen Gipfel-Aussichten auf 
das Sauerland.

Foto: epr/Tourist-Information Stadt Weiden i.d.OPf./
Thomas Kujat

In Weidens Altstadt befand sich auch 
das Tanzlokal „Klanki“. 

Auf Jung und Alt warten aufregende Wattwan-
derungen durch den faszinierenden Lebensraum 
Wattenmeer, der als Weltnaturerbe mit einer 
unfassbaren Tiervielfalt aufwarten kann. 

Wandern im Naturpark Kellerwald-Edersee: 
Urige Buchenwälder, glasklare Flüsse, bizarre 
Felsen, saftig-grüne Wiesen – eine landschaftlich 
atemberaubende Kulisse bereitet die Bühne für 
16 abwechslungsreiche Qualitätstouren.

Umgeben von einer tollen Alpenkulisse bietet 
der Attersee im oberösterreichischen Salzkam-
mergut eine Vielzahl von Freizeitaktivitäten. 

Die schönsten Stellen erreicht man in Kärnten aber 
doch zu Fuß und mit dem Fahrrad. Zum Glück, 
denn spektakuläre Auf- und Untergänge der Sonne 
lassen sich nur im Einklang mit der Natur und ohne 
Verkehrslärm genießen.

Hallo Action: Auf den 
Singletrail-Abschnitten 

fi nden sich Hindernisse 
wie Baumwurzeln und 
Bodenwellen, Kurven und 
Kicker.

AnzeigeREISETIPPS

Tischtennis-Turnier
Familiensport zum Mitmachen

Groß-Bieberau. „Tischtennis,
der Familiensport“, so lautet das
Motto des Familienturniers am
Samstag, 14. Oktober, um 14 Uhr
in der kleinen Halle der Albert-
Einstein-Schule in Groß-Biebe-
rau. Gastgeber der Veranstaltung
ist der SV45 Groß-Bieberau. Mit-
machen können alle Kinder und
Jugendliche bis zum Alter von 17
Jahren zusammen mit einem Fa-
milienmitglied. Allenfalls ein Fa-
milienmitglied darf aktiver
Vereinsspieler sein. Welcher Aus-
tragungsmodus beim Familientur-
nier zur Anwendung gelangt, wird
unter der Regie des SV45 Groß-
Bieberau je nach Teilnehmerzahl

unmittelbar vor Spielbeginn fest-
gelegt. 
Wer mitmachen möchte, sollte

Hallenschuhe, Sportsachen und
nach Möglichkeit auch einen
Tischtennis-Schläger mitbringen. 
Vor Ort besteht die Möglichkeit,
beim Veranstalter einen Tischten-
nis-Schläger auszuleihen. 
Das Anmeldeformular kann auf

der SV45-Webseite unter
https://sv45-gross-bieberau.de/
wp/wp-content/uploads/2023/09/
Familienturnier_Anmeldung.pdf
heruntergeladen werden. 
Nähere Auskünfte unter Tel.:

0178-7464888 oder bauermat-
hias@arcor.de. red 

Symbolbild, pixabay. Foto: Brett_Hondow 

Entdecken Sie die Salzgrotte der Odenwald Therme.


	oj40-vo-001
	oj40-odw-002
	oj40-vo-003
	oj40-odw-004
	oj40-vo-005
	oj40-vo-006
	oj40-odw-007
	oj40-odw-008
	oj40-odw-009
	oj40-vo-010
	oj40-odw-011
	oj40-odw-012

